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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, dem 13. Juli 2017. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 29. Juni 2017 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die Schiedsstelle der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. 
 

Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche Streitigkei-
ten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

08.06. stadtapotheke ZEULENRODA  
 

09.06. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

10.06. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

11.06. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

12.06. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

13.06. Stadt-Apotheke Triptis  
 

14.06. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

15.06. stadtapotheke ZEULENRODA 
 

16.06. stadtapotheke TRIEBES  
 

17.06. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

18.06. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

19.06. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

20.06. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

21.06. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

22.06. Stadt-Apotheke Triptis  
 

23.06. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

24.06. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

25.06. stadtapotheke TRIEBES 
 

26.06. stadtapotheke ZEULENRODA  
 

27.06. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

28.06. Alte Apotheke Zeulenroda-Triebes  
 

29.06. Neue Apotheke Zeulenroda-Triebes  
 

30.06. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

01.07. Stadt-Apotheke Triptis  
 

02.07. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

03.07. Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

04.07. stadtapotheke TRIEBES  
 

05.07. stadtapotheke ZEULENRODA  
 

06.07. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

07.07. Alte Apotheke Zeulenroda  
 

08.07. Neue Apotheke Zeulenroda  
 

09.07. Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

10.07. Stadt-Apotheke Triptis  
 

11.07. Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

12.07. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

13.07. Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

14.07. Stadt-Apotheke Triptis  
 
 

 
 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Einladung Gemeinderatssitzung 
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates Langen-
wetzendorf findet am 
 

  Montag, d. 19. Juni 2017 um 19.00 Uhr 
  im Kulturhaus Langenwetzendorf  
  Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf  
 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Feststellung ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfä-
higkeit, Bestätigung der Tagesordnung, Genehmigung der 
Niederschrift der Gemeinderatssitzung vom 22. Mai 2017 

 

2. Bürgerfragestunde 
 

3. 3. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung wie-
derkehrender Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen 
der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

4. Beitragssatzsatzung für das Jahr 2014 zur Satzung über 
die Erhebung wiederkehrender Beiträge für die öffentlichen 
Verkehrsanlagen der Gemeinde Langenwetzendorf für die 
Abrechnungseinheit Wellsdorf 

 

5. Änderung Betriebserlaubnis Kindertagesstätte Wildetaube 
 

6. Nicht öffentlicher Teil 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
 

Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

Einladung 
 

Die nächste Sitzung des Bau- und Umweltausschusses findet 
am 
 

Donnerstag, den 15. Juni 2017 um 18.30 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 
Hohe Straße 23, 07957 Langenwetzendorf  

 

statt. 
 

Tagesordnung: 
 

Bürgerfragestunde 
 

Bau- und Fällanträge 
 

Sonstiges 
 

Alle Interessierte werden hiermit eingeladen. 
 

gez. Dittmann 
Bürgermeister 
 
 

Aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 22. Mai 2017 um 18.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss Nr. 12-05/2017 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, mit dem Auto-
haus Neudeck aus Wildetaube einen Leasingvertrag für einen 
PKW Skoda /Rapid abzuschließen. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             12 
 

Ja-Stimmen:              12 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

Beschluss Nr. 13-05/2017 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf lehnt die geplante Trassen-
führung der Gleichstromtrasse, SuedOst-Link, Vorhaben 5 in 
den die Gemeinde Langenwetzendorf betroffenen Bereichen ab. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             12 
 

Ja-Stimmen:              12 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              0 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
 

 

Amtliche Bekanntmachungen 

der Stadt Hohenleuben 
 

 
Stadt Hohenleuben - Stadtratssitzung 

 

P R O T O K O L L 
 

über die 
 

7. Sitzung des Stadtrates Hohenleuben in 2016 
 

Tagungsort: Bürgerhaus „Reußischer Hof“, 
Zeulenrodaer Str. 25, 07958 Hohenleuben 

 

Datum:  Montag, 05.12.2016 
 

Beginn:  19:30 Uhr 
 

Ende:   20:30 Uhr 
 

Anwesende: Herr Dirk Bergner, Herr Dr. Reiner Stöhr, Herr 
Dirk Köhler, Herr Bernd Letzel, Frau Anetta Lin-
dig, Herr Frank Urbansky, Frau Heidrun Wilke, 
Herr Karsten Delitscher, Herr Björn Boysen, 
Herrn Christfried Büttner 

 

Entschuldigt: Frau Anika Böttger, Frau Madeleine Knüpfer 
 

Gäste: Frau Henze (OTZ), Frau Knoch (Kämmerin - 
Gemeinde Langenwetzendorf), Herr Reiner Zu-
ber, Herr Klaus Köhler, Frau Claudia Will, Herr 
Rudolf Will, Herr Jürgen Schneider, Frau Nicole 
Kühn-Büttner, Frau Ingrid Drechsler, Frau 
Susanne Kummer (Protokollantin) 

 

Tagesordnung: 
 

öffentliche Sitzung: 
 

TOP Betreff               Vorlagennr. 
 

1.0 Begrüßung 
 

2.0 Ehrungen für ehrenamtliches Engagement 
 

3.0 Bericht des Bürgermeisters  
 

4.0 Bürgerfragestunde 
 

5.0 Beschlussvorlagen 
 

5.1 Protokollkontrolle - öffentliche Sitzung vom 01.11.2016  
 

5.2 Protokollkontrolle - öffentliche Sitzung vom 21.11.2016  
 

5.3 Klage gegen Gebietsreform - Ermächtigung des 
Bürgermeisters zur Wahrung der Rechte der Stadt 
Hohenleuben im Zuge der geplanten Gebietsreform      24-07/2016 

 

5.4 Haushaltssatzung 2017             25-07/2016 
 

5.5 Finanzplan 2017              26-07/2016 
 

5.6 Feststellung der Jahresrechnung 2015 und 
Erteilung der Entlastung des Bürgermeisters       27-07/2016 

 

6.0 Informationen und Sonstiges 
 

TOP 1.0 

Begrüßung 
Herr Dr. Stöhr begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt und Frau Henze von der OTZ. Die Beschlussfähigkeit 
wurde bereits im nichtöffentlichen Sitzungsteil festgestellt. 
 

TOP 2.0 

Ehrungen für ehrenamtliches Engagement 
Traditionell werden in der letzten Stadtratssitzung des Jahres 
Bürger für ihr besonderes ehrenamtliches Engagement geehrt. 
In diesem Jahr wurde Herrn Klaus Köhler für die Organisation 
und Durchführung der Frühlingskonzerte der Vogtland Phil-
harmonie gedankt. Frau Brigitte Rau hat viele interessante Vor- 
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träge und Lesungen nach Hohenleuben geholt und diese Ver-
anstaltungen organisiert. Herr Reiner Zuber war viele Jahre als 
Vorstand der Luther-Liedertafel tätig. Ihm wurde ebenfalls 
herzlich gedankt. Der Hohenleubener Carnevalsverein und die 
Luther-Liedertafel wurden ebenfalls bedacht, als Dank für das 
Kressespiel des HCV und das Sängertreffen auf der Burgruine 
Reichenfels. 
 

TOP 3.0 

Bericht des Bürgermeisters 
Der Bürgermeister bedankt sich bei den Mitgliedern des Stadt-
rates, bei der Verwaltung der erfüllenden Gemeinde Langen-
wetzendorf und den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 
Stadt Hohenleuben für die Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr. Der Anbau an das Feuerwehrgebäude durch den Land-
kreis wurde übergeben und Herr Bergner freut sich, dass es 
nun einen Gehweg zur Feuerwehr gibt, der auch in diesem 
Kalenderjahr hergestellt wurde. Die TEN hat ihr inzwischen die 
geplanten Erdkabel verlegt und auch die Leerrohre für die 
Breitbandversorgung liegen bereit. Der Bürgermeister hofft 
nun, dass Hohenleuben 2017 mit schnellem Internet versorgt 
wird. Weiterhin berichtet Herr Bergner über Veranstaltungen 
der letzten Wochen wie z.B. über den 11.11., Jugend musi-
ziert, das a cappela Konzert im Bibelsaal und einen Vortrag 
über Marokko. Der Felsenkeller wird derzeit abgerissen. Dies 
ist eine Sicherungsmaßnahme des Landkreises und die Decke 
der L1083 wurde teilweise erneuert.  
 

TOP 4.0 

Bürgerfragestunde (von 19:55 Uhr bis 20:05 Uhr) 
Es gibt eine Anfrage zur Deckenerneuerung im Bereich der 
Oststraße und Frau Anetta Lindig bedankt sich bei allen Hel-
fern und Mitstreitern des diesjährigen Weihnachtsmarktes. 
 

TOP 5.1 

Protokollkontrolle - öffentliche Sitzung vom 01.11.2016 
Zum Sitzungsprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 01.11.2016 
gibt es keine Hinweise oder Änderungswünsche. Das Protokoll 
wird zur Abstimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis 
10 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung 
 

TOP 5.2 

Protokollkontrolle - öffentliche Sitzung vom 21.11.2016 
Zum Sitzungsprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 
21.11.2016 gibt es keine Hinweise oder Änderungswünsche. 
Das Protokoll wird zur Abstimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis 
9 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   1 x Enthaltung 
 

TOP 5.3 

Klage gegen Gebietsreform - Ermächtigung des Bürgermeis-
ters zur Wahrung der Rechte der Stadt Hohenleuben im Zuge 
der geplanten Gebietsreform, BS 24-07/2016 
Der Bürgermeister erläutert die Beschlussvorlage. Danach wird 
die Beschlussvorlage zur Abstimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis BS 24-07/2016: 
10 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 5.4 

Haushaltssatzung 2017, BS 25-07/2016 
Der Bürgermeister bedankt sich zunächst bei der Kämmerin 
der erfüllenden Gemeinde Langenwetzendorf Frau Knoch und 
dem Vorsitzenden des Finanzausschusses Herrn Delitscher für 
die Erarbeitung der nun vorliegenden Haushaltssatzung. Eine 
Kreditaufnahme oder Verpflichtungsermächtigen wird es auch 
2017 nicht geben. Die Ausgaben und Einnahmen des Verwal-
tungshaushaltes betragen 1.541.400,00 € und im Vermögens-
haushalt 762.200,00 €. Die Hauhaltssatzung wird zur Abstim-
mung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis BS 25-07/2016: 
10 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

TOP 5.5 

Finanzplan 2017, BS 26-07/2016 
Diese Beschlussvorlage wurde mit der Haushaltssatzung 2017 
erläutert und wird zur Abstimmung gestellt. 
 

Abstimmungsergebnis BS 26-07/2016: 
10 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 

TOP 5.6 

Feststellung der Jahresrechnung 2015 und Erteilung der Ent-
lastung des Bürgermeisters, BS 27-07/2016 
Die Jahresrechnung 2015 wird bestätigt und dem Bürgermeis-
ter die Entlastung erteilt. 
 

Abstimmungsergebnis BS 27-07/2016 - Jahresrechnung: 
10 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   0 x Befangenheit 
 

Abstimmungsergebnis BS 27-07/2016 - Entlastung des Bürgermeisters: 
9 x Ja-Stimmen   0 x Nein-Stimmen   0 x Enthaltung   1 x Befangenheit 
 

TOP 6.0 

Informationen und Sonstiges 
Hier dankt der Bürgermeister nochmals den Mitgliedern des 
Stadtrates, der Verwaltung und den Mitarbeiter der Stadt Ho-
henleuben für die Zusammenarbeit. Herr Büttner dankt dem 
Bürgermeister im Namen des Stadtrates für seine Arbeit. 
 

Dirk Bergner         f.d.R.  
 

Bürgermeister Hohenleuben    Kummer, Protokollantin 
 
__________________________________________________ 
 

Beschluss Nr. 01-01/2017 vom 08.05.2017 
 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt den Beschluss 
19-05/2016 - Satzung zum Schutz des Baumbestandes der 
Stadt Hohenleuben - aufzuheben. 
 

Begründung: 
Die beschlossene Satzung wurde durch die Kommunalaufsicht 
des Landratsamtes Greiz überprüft. Dabei wurden noch einige 
Punkte angesprochen die geändert werden sollten um Rechts-
sicherheit herzustellen. Deshalb ist der o.g. Beschluss aufzu-
heben. 
 

eingereicht: 
 

Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben 
 

Abstimmungsergebnis: (öffentliche Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:             10 
 

davon stimmberechtigt:            10 
 

Ja-Stimmen:              10 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Stadt Hohenleuben       Siegel 
__________________________________________________ 
 

Beschluss BS 03-01-/2017 vom 08.05.2017 
 

Überplanmäßige Ausgaben 2016 
 

Der Stadtrat Hohenleuben beschließt folgende überplanmäßi-
ge Ausgaben für das Haushaltsjahr 2016: 
 

Haushaltsstelle / Bezeichnung / 
Betrag / Mittel zur Deckung aus Haushaltsstelle 
 

4640 579000 / Verwaltungs- und Betriebsausgaben in der Kita / 
5.866,09 € / 4640 171000 (Zuschuss Land) 
 

4640 672000 / Wunsch- und Wahlrecht / 
12.127,00 € / 4640 162000 (Einnahmen Wunsch- und Wahlrecht) und 
4640 171000 (Zuschuss Land) 
 

4640 718000 / Zuschuss an den freien Träger (DRK) / 
9.806,82 € / 4640 171000 (Zuschuss Land) und 90000 010000 (Mehr-
einnahmen Einkommenssteuer) 
 

4680 500000 / Unterhaltung Jugendclub Gartenstraße / 
2.786,93 € / 4680 542100 (Energie) und 4680 542400 (Heizung) 
 

4830 768000 / Thüringer Erziehungsgeld / 
2.972,50 € / 4830 171000 (Zuweisung Land) 
 

6700 500000 / Reparatur Straßenbeleuchtung / 
2.039,96 € / 6350 579000 (Gebrauchsmittel Bauhof) und 6700 599000 
(Energiekosten Straßenbeleuchtung) 
 

9100 810000 / Gewerbesteuerumlage / 
2.704,38 € / 9000 003000 (Gewerbesteuer) 
 

1300 940000 / Anbau Feuerwehrhaus / 
10.163,66 € / 5610 950000 (Dach Kegelbahn) 
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Begründung: 
Entsprechend § 58 ThürKO sind über- und außerplanmäßige 
Ausgaben nur zulässig, wenn sie unabweisbar sind und die 
Deckung gewährleistet ist. Wenn sie erheblich sind, so sind sie 
vom Stadtrat zu beschließen. Im § 20 Abs. 3 Nr. 7 der Ge-
schäftsordnung ist die Befugnis des Bürgermeisters bis zu 
einer Höhe von 2.000,00 € pro Einzelfall geregelt. Den Betrag 
übersteigende über- und außerplanmäßige Ausgaben sind 
durch den Stadtrat zu genehmigen. 
 

eingereicht: 
 

Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben 
 

Abstimmungsergebnis: (öffentliche Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:             10 
 

davon stimmberechtigt:            10 
 

Ja-Stimmen:              10 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Stadt Hohenleuben       Siegel 
__________________________________________________ 

 
Beschluss Nr. 05-01/2017 vom 08.05.2017 

 

Der Stadtrat nimmt billigend den Beitritt der  Stadt Hohenleu-
ben zum internationalen Netzwerk „Bürgermeister für den 
Frieden“ (Mayors for Peace) zur Kenntnis. 
 

Begründung: 
Die Organisation Mayors for Peace wurde 1982 durch den 
Bürgermeister von Hiroshima gegründet. Aus der grundsätzli-
chen Überlegung heraus, dass Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister für die Sicherheit und das Leben ihrer Bürgerinnen 
und Bürger Verantwortung tragen, versucht die Organisation 
Mayors for Peace durch Aktionen und Kampagnen die weltwei-
te Verbreitung von Atomwaffen zu verhindern und deren Ab-
schaffung zu erreichen. Das internationale Netzwerk hieß 
früher "Programm zur Förderung der Solidarität der Städte mit 
dem Ziel der vollständigen Abschaffung von Atomwaffen“. 
1991 wurden die Mayors for Peace vom Wirtschafts- und Sozi-
alrat der Vereinten Nationen als Nichtregierungsorganisation 
registriert. Inzwischen gehören dem Netzwerk über 7000 Städ-
te und Gemeinden aus über 160 Ländern an. In Deutschland 
sind rund 470 Mitglieder dem Bündnis beigetreten. Die Lan-
deshauptstadt Hannover ist eine der Vizepräsident- und Exe-
kutivstädte des Bündnisses und Lead City für Deutschland. Es 
wird um einen freiwilligen Mindestbeitrag von 20 EUR gebeten. 
 

eingereicht: 
 

Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben 
 

Abstimmungsergebnis: (öffentliche Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:             10 
 

davon stimmberechtigt:            10 
 

Ja-Stimmen:              10 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Stadt Hohenleuben       Siegel 
__________________________________________________ 

 
Beschluss Nr. 06-01/2017 vom 08.05.2017 

 

Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt erstens, dem 
gemeinnützigen Verein „Leimsche Initiative zur Kinder- und 
Jugendförderung e.V.“ das Aufstellen eines Baucontainers zum 
Zweck der Jugendarbeit zu ermöglichen. Die Kosten für den 
Baucontainer und dessen Betrieb trägt der Verein. Der exakte 

Standplatz für den Container auf dem Flurstück wird noch 
festgelegt. Für die Ordnung und Sicherheit im Zusammenhang 
mit der Aufstellung und dem Betrieb des Containers und der 
umliegenden Fläche sind die Jugendlichen in Verbindung mit 
dem genannten Verein selbst verantwortlich. 
 

Für das Aufstellen des Containers ist es erforderlich, dass 
Flurstück 631/10 der Gemarkung Hohenleuben, Flur 4, anzu-
pachten. Die Nutzungsentschädigung für das gesamte Flur-
stück beträgt jährlich 100,00 EUR und wird von der Stadt Ho-
henleuben getragen. Nutzungsbeginn soll sofort nach Ver-
tragsunterzeichnung mit dem Kreiskirchenamt Gera sein; an-
gestrebt wird als Beginn der Nutzung der 15. Mai 2017, sofern 
die vertragliche Realisierung bis dahin möglich ist.  
 

Die Stadt Hohenleuben beschließt zweitens, den Vertrag, der 
vom Kreiskirchenamt angeboten werden wird (siehe Anlage - 
Mail vom Kreiskirchenamt Gera vom 28.4.2017 mit den ent-
sprechenden Konditionen; die Mail ist Bestandteil dieses Be-
schlusses), so anzunehmen; es soll die gesamte Fläche (un-
entgeltlich) genutzt werden. Der Bürgermeister wird dazu be-
auftragt den Vertrag zu unterzeichnen. 
 

Begründung: 
Der gemeinnützige Verein „Leimsche Initiative zur Kinder- und 
Jugendförderung e.V.“ plant zur dringend notwendigen Ver-
besserung der Jugendarbeit in Hohenleuben die Aufstellung 
eines Baucontainers. Dieser soll den Jugendlichen eine An-
laufstelle bieten, wo sie sich treffen und austauschen können 
und gleichzeitig „ein Dach über dem Kopf“ haben.  
 

Der Container soll auf der Fläche neben dem ehemaligen 
Betonwerk aufgestellt werden (Gemarkung Hohenleuben, Flur 
4, Flurstück 631/10 - siehe beigefügten Lageplan, der Bestand-
teil dieses Beschlusses ist). Der Standort wird insofern für 
günstig gehalten, als dass er weit genug von der nächsten 
Bebauung entfernt ist, gleichzeitig aber noch nah genug am 
Ort, um auch von den Jugendlichen angenommen zu werden.  
 

Eigentümer des genannten Flurstücks ist die Pfarrei Hohen-
leuben. Aus diesem Grund wurde das Kreiskirchenamt in Gera 
angefragt, ob und zu welchen Konditionen sie eine Teilfläche 
oder auch das gesamte Flurstück zum genannten Zweck ver-
pachten würden. Die Kirchgemeinde Hohenleuben wurde 
durch das Kreiskirchenamt beteiligt. Innerhalb des Flurstücks 
muss sich noch für einen der vom Verein vorgeschlagenen 
Standorte „A“ oder „B“ entschieden werden, die Aussage der 
Pfarrei Hohenleuben dazu steht heute noch aus. 
 

Da zum gegenwärtigen Zeitpunkt noch nicht abzuschätzen ist, 
ob das Angebot mit dem Baucontainer den gewünschten Erfolg 
bringen wird, kommt das Kreiskirchenamt der Stadt Hohenleu-
ben mit den angebotenen Konditionen sehr entgegen, der 
Vertrag kann jährlich gekündigt werden und es wird ein Son-
derkündigungsrecht vorgesehen werden, welches der Stadt 
Hohenleuben eine außerordentliche Kündigung bei groben 
Verstößen ermöglicht. 
 

eingereicht: 
 

Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben 
 

Abstimmungsergebnis: (öffentliche Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:             10 
 

davon stimmberechtigt:            10 
 

Ja-Stimmen:              10 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Stadt Hohenleuben       Siegel 
__________________________________________________ 

 
Beschluss Nr. 07-01/2017 vom 08.05.2017 

 

Vergabe - Erneuerung Dach Kegelbahn 
 

Beschlussvorschlag: 
Der  Stadtrat  der  Stadt  Hohenleuben  vergibt  den Auftrag zur 
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Erneuerung des Daches der Kegelbahn an die Firma Holl 
Flachdachbau GmbH & Co. KG Isolierungen aus Hohenleuben. 
 

Sachverhalt: 
Für die Erneuerung des Kegelbahndaches wurden drei Ange-
bote eingeholt. Nach Auswertung der Angebote ist die Firma 
Holl Flachdachbau GmbH & Co. KG Isolierungen aus Hohen-
leuben mit einer Angebotssumme von 12.499,05 € der güns-
tigste Anbieter. 
 

eingereicht: 
 

Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben 
 

Abstimmungsergebnis: (nicht öffentliche Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:             10 
 

davon stimmberechtigt:            10 
 

Ja-Stimmen:              10 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Stadt Hohenleuben       Siegel 
__________________________________________________ 
 

Beschluss Nr. 08-01/2017 vom 08.05.2017 
 

Vergabe - Kauf von Spielgeräten 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben beschließt den Auftrag 
zum Kauf von Spielgeräten an die Firma Aukam GmbH für eine 
Turmkombination und an die Firma espas GmbH für eine 
Nestschaukel, eine 4-sitzige Wippe, für zwei Sitzgruppen (eine 
davon für Kinder) und ein Federtier zu vergeben.  
 

Sachverhalt: 
Im Vermögenshaushalt 2017 der Stadt Hohenleuben sind 
Mittel für Spielgeräte eingestellt. Die Firma Aukam GmbH aus 
Kassel hat das günstigste Angebot für eine Turmkombination 
abgegeben. Alle anderen Spielgeräte wurden von der Firma 
espas GmbH günstiger angeboten. Die Spielgeräte werden zu 
einem Nettopreis von 8.992,59 € beschafft. 
 

eingereicht: 
 

Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben 
 

Abstimmungsergebnis: (nicht öffentliche Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:             10 
 

davon stimmberechtigt:            10 
 

Ja-Stimmen:              10 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         0 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Stadt Hohenleuben       Siegel 
__________________________________________________ 
 

Beschluss Nr. 09-01/2017 vom 08.05.2017 
 

Vergabe - Fundamente für Spielgeräte 
 

Beschlussvorschlag: 
Der Stadtrat der Stadt Hohenleuben vergibt den Auftrag zum 
Abbruch des alten massiven Spielturms  und zur Herstellung 
der Fundamenten für die Spielgeräte an die Firma Klaus Köh-
ler GmbH als den günstigsten Anbieter. 
 

Sachverhalt: 
Es wurden drei Angebote zur Herstellung der Fundamente für 
die neuen Spielgeräte eingeholt. Die Firma Klaus Köhler 
GmbH hat ein Angebot abgeben, welches nach Auswertung 
der Angebote als das günstigste Angebot ermittelt wurde.  
 

eingereicht: 
 

Bergner 
Bürgermeister der Stadt Hohenleuben 

Abstimmungsergebnis: (nicht öffentliche Abstimmung) 
 

Gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtrates:           12 
 

davon anwesend:             10 
 

davon stimmberechtigt:            10 
 

Ja-Stimmen:                9 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Enthaltungen:                0 
 

Befangenheit gem. § 38 Abs. 1 ThürKO:         1 
 

Dirk Bergner 
Bürgermeister Stadt Hohenleuben       Siegel 
 
 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Verwaltungsinformationen 
 

 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht! 
 

Bundestagswahl 2017 
 

Für die am 24. September 2017 stattfindende Bundestagswahl 
sucht die Gemeinde Langenwetzendorf dringend Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer für die Besetzung der Wahllokale. 
 

Unterstützung wird in 7 Wahllokalen in der Gemeinde Langen-
wetzendorf sowie jeweils in einem Wahllokal der Stadt Hohen-
leuben und der Gemeinde Kühdorf benötigt.  
 

Einzelheiten werden in einer Informationsveranstaltung be-
kannt gegeben. Alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erhalten 
ein „Erfrischungsgeld“.  
 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
Ordnungsamt 
Herr Sengewald 
Telefon: 03 66 25 /5 20 17 
Email: sengewald@langenwetzendorf.de 

 
 

Kassierer für Parkfest gesucht 
 

Zur Durchführung des Parkfestes suchen wir auch in diesem 
Jahr wieder Kassierer! Entschädigt werden die Helfer mit einer 
freien Eintrittskarte und 5,00 Euro. Interessenten melden sich 
bitte im Gemeindeamt. 
 
 

 

Leinen los auf der Leubatalsperre! 
 

Die feucht-fröhliche Fahrsaison 
auf unserm Floß hat begonnen! 

 

Erleben Sie unterhaltsame Stunden mit dem Kapitän. 
 

Genießen Sie die herrliche Natur. 
 

Lassen Sie sich von einem 
Georg-Kresse-Überfall überraschen und 

 

von Akkordeonklängen in gute Laune versetzen. 
 

Buchungen für Floßfahrten nehmen 
wir in der Gemeindeverwaltung unter der 

Telefonnummer 036625 - 52 012 entgegen. 
 

Alle Informationen rund um die Floßfahrt erhalten Sie 
außerdem unter Freizeitangeboten auf der Internetseite: 

www.langenwetzendorf.de 
 

 
 

 

Termine 
 

 

Brotsuppenfest in Naitschau 
 

am 10. und 11. Juni 2017 
 

Die Begegnungsstätte Langenwetzendorf 
 

lädt ganz herzlich zum Kaffeetrinken 
am 14.06.2017 um 14.00 Uhr ein. 

 

70 Jahre Freibad Langenwetzendorf mit Neptunfest 
 

am 17. Juni 2017 
 

555-Jahrfeier in Hain  
 

am 24. und 25. Juni 2017 
 

Liebe Landfrauen und Gäste! 
 

Unsere Ausfahrt am 27.06.2017 beginnt 13.00 Uhr 
am Penny-Markt in Langenwetzendorf. Bezahlung 

erfolgt am selbigen Tag. Es sind noch einige Plätze frei. 
 

Dorffest in Altgernsdorf 
 

am 01. und 02. Juli 2017 

Sommerfest in Zoghaus 
 

am 01. und 02. Juli 2017 
 

Schadstoffabfuhr in Langenwetzendorf 
 

am 04. Juli 2016 von 11.20 - 13.20 Uhr, Platz der Freiheit 
 

Parkfest in Langenwetzendorf  
 

vom 07. bis 09. Juli 2017 
 

Die Begegnungsstätte Langenwetzendorf 
 

lädt alle Interessenten zum 9. Langenwetzendorfer Parkteich - 
Wettkampf im Rahmen des Parkfestes ein. Beginn 10.00 Uhr 

am 09.07.2017 Festgelände am Parkteich (Bootssteg). 
 

Veranstaltungsplan Juni/Juli 2017 
 

für öffentliche Veranstaltungen im Betreuten Wohnen 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen, Schwester Antje Munzert 
Genossenschaftsstraße 22, 07957 Langenwetzendorf 

Tel.: 036625/50530 
 

08.06., 14.00 Uhr  Die Nitschareuther Sängerinnen 
singen mit uns 

 

12.06., 14.00 Uhr  Wir machen uns fit für den Sommer 
 

15.06., 14.00 Uhr  Gemeinsam treffen wir uns 
zum Stadt-Land-Fluss 

 

19.06., 14.00 Uhr  Sport hält uns fit und steigert das 
Immunsystem  

 

22.06., 16.00 Uhr  Erinnerungen an meine Kindheit 
Märchenraten 

 

26.06., 14.00 Uhr  Wir feiern Geburtstag 
Reinhilde Neuberger 

 

29.06., 14.00 Uhr  Heute bewegen wir uns 
an der frischen Luft  

 

03.07., 14.00 Uhr  Wir gestalten gemeinsam Grußkarten 
 

06.07., 14.00 Uhr  Fitnesstraining für den Kopf 
 

10.07., 14.00 Uhr  Sport im Sitzen lässt uns heute schwitzen 
 

13.07., 14.00 Uhr  Wir wollen wieder gemeinsam spielen 
 
 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
Die Gemeinde Langenwetzendorf gratu-
liert nachträglich sehr herzlich zur Gol-
denen Hochzeit. Die Eheleute Klaus 
und Waltraud Ried aus Langenwetzen-

dorf feierten am 15.04.2017 und die 
Eheleute Wolfgang und Sigried Möller 

aus Langenwetzendorf feierten am 
20.05.2017 ihren 50. Hochzeitstag. 

 

 

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, nachträglich 
sehr herzlich: 
 

am 13.05. 
Frau Birgid Zeiher in Wellsdorf    zum 70. Geburtstag 
 

am 13.05. 
Frau Siegrid Neupert in Hain    zum 70. Geburtstag 
 

am 21.05.  
Frau Christa Siegel in Neugernsdorf  zum 75. Geburtstag 
 

am 22.05.  
Herr Rainer Stüllein in Naitschau   zum 75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
 

 

Die Gemeinde Kühdorf gratuliert 
Frau Gerlinde Ott am 13.05. 

zum 80. Geburtstag 
nachträglich sehr herzlich. 

 

Wir wünschen der Jubilarin 
Gesundheit und alles Gute. 

http://www.langenwetzendorf.de/
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Die Stadt Hohenleuben gratuliert nachträg-
lich sehr herzlich zur Goldenen Hoch-
zeit. Die Eheleute Klaus und Petra 
Liebold feierten am 27.05.2017 Ihren 

50. Hochzeitstag. 
 

Die Stadt Hohenleuben gratuliert außer-
dem allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, 
nachträglich sehr herzlich: 
 

am 13.05.  Frau Rosemarie Layher  zum 80. Geburtstag 
 

am 14.05.  Herr Klaus Liebold    zum 70. Geburtstag 
 

am 21.05.  Frau Edith Fuchs    zum 80. Geburtstag 
 

am 24.05.  Frau Erika Behrendt   zum 80. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

Ein starkes Stück 
 

Eine kleine Anekdote aus dem Theaterleben: Ein Schauspieler 
stolpert abends angeheitert auf die Bühne und findet nicht in 
seine Rolle hinein. Die Souffleuse flüstert ihm verzweifelt die 
Stichworte seiner Einsätze zu. Nach mehreren vergeblichen 
Versuchen ruft der Schauspieler verärgert in den Souffleurkas-
ten hinein: »Bitte keine Einzelheiten! Welches Stück?« 
 

Bitte keine Einzelheiten! Um welches Stück geht es eigentlich 
in der Kirche? So denken und fragen heute viele: Bitte keine 
Einzelheiten und kleinliche Vorschriften im Bereich der Liturgie! 
Bitte keine theologischen Spitzfindigkeiten, die die Ökumene 
belasten und die niemand mehr verstehen kann! Bitte kein 
Streit um tausend Kleinigkeiten, der nur Energie kostet und 
nicht weiterbringt.  
 

Um welches Stück geht es? Was ist denn die Mitte eures 
Glaubens? Welche Botschaft habt ihr uns anzubieten? Was 
wird bei euch gespielt? 
 

Auf diese Frage würde ich - auch in der Theatersprache - so 
antworten: Das Stück, das wir spielen, heißt schlicht und ein-
fach: Gott. Und es hat drei Akte: Der Vater. Der Sohn. Der 
Heilige Geist. 
 

Auf diese Frage »Was gibt Euch Halt und Kraft? «könnte ich 
antworten: Wir vertrauen darauf, dass unser Leben einen Wert 
hat, den wir uns nicht selbst erarbeiten müssen. Wir sehen es 
als Geschenk, das wir einem anderen verdanken. Und wir 
dürfen es in Freiheit und mit Phantasie, mit den uns geschenk-
ten Fähigkeiten gestalten. Wir glauben daran, dass wir auch in 
Krankheit und Leid nicht allein sind, sondern von Gott gestärkt 
und begleitet. Wir hoffen, dass ein anderer vollenden wird, was 
in unserem Leben bruchstückhaft geblieben ist. Wir haben ein 
Gegenüber, dem wir unser Leid klagen und unsere Freude 
mitteilen können. Das wäre der Inhalt des ersten Akts: Wir 
glauben an Gott, den Vater. 
 

Auf die Frage »An wem orientiert Ihr Euch?« könnte ich ant-
worten: Wir halten uns an Jesus von Nazareth. Ihn nennen wir 
Sohn Gottes, weil er uns wie kein anderer diesen Gott, den 
Vater, gezeigt hat; weil er uns vorgelebt hat, wie Gott sich 
unsere Welt wünscht. Jesus spielt uns den Dreiklang zu, der 
uns zu einem erfüllten Leben führen will: den Dreiklang der 
Gottes-, der Nächsten- und der Selbstliebe. Wenn ich Gott die 
Ehre gebe und mich als sein Geschöpf verstehe; wenn ich den 
anderen respektiere und ihm menschlich begegne; wenn ich 
auch mich selbst akzeptiere und mir etwas gönne - dann kann 
mein Leben einen guten Klang bekommen. Das wäre der Inhalt 
des zweiten Akts: Wir glauben an Jesus Christus. 
 

Auf die Frage »Wie lebt Ihr Euren Glauben?« könnte ich ant-
worten: Wir versuchen, im Geist Jesu, in seinem Sinn zu reden 
und zu handeln. Wir versuchen, so wie er den Mitmenschen zu 
begegnen, ihre Bitten und Fragen zu hören, sie in ihren körper-
lichen und seelischen Nöten nicht allein zulassen, sie - wo wir 

können - aufzurichten und zu unterstützen. Wir möchten sei-
nen Geist - seine Ideen und Visionen von einer neuen Welt 
weitertragen. Wir lesen und hören von seinen Worten und 
Taten und wollen auch andere dafür begeistern. Wir treffen uns 
in unseren Kirchen, um miteinander zu beten und zu singen, 
um uns als Gemeinschaft zu erleben, um uns neue Anregun-
gen für unser geistliches Leben schenken zu lassen. Das wäre 
der Inhalt des dritten Akts: Wir glauben an den Heiligen Geist. 
 

»Bitte keine Einzelheiten! Welches Stück?« Der Dreiakter, der 
in unseren Kirchen zu sehen, zu hören und zu erleben sein 
soll, ist im wahrsten Sinn des Wortes ein starkes Stück (…). 
 

Wolfgang Raible 
© Verlag Herder GmbH, Freiburg im Breisgau 2009 

 
Herzliche Einladung zu Gottesdiensten 

und folgenden Veranstaltungen: 
 

Sonntag 11.06.2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf mit Taufe 

Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande 
sind seiner Ehre voll.  Jes 6,3 

 

Sonntag 18.06.2017 
15.00 Uhr Schuljahresabschluss- und Tauferinnerungs - 

Gottesdienst in Naitschau mit Musik der Block-
flötenschüler und anschl. Kaffee 
Christus spricht zu seinen Jüngern: Wer euch hört, 
der hört mich; und wer euch verachtet, der verachtet 
mich.  Luk 10,16 

 

Samstag 24.06.2017 
20.00 Uhr Regionale Andacht zum Johannistag auf dem 

Friedhof in Hohenleuben mit Bläserchor 
Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.  
Matth 11,28 

 

Sonntag 25.06.2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.  
Matth 11,28 

 

Sonntag 02.07.2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Taufe 

Der Menschwensohn ist gekommen, zu suchen und 
selig zu machen, was verloren ist.  Luk 19,10 

 

Sonntag 09.07.2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Ge-
setz Christi erfüllen.  Gal 6,2 

 

Frauennachmittag 
 

Wir laden am 28.06.2017 um 14.30 Uhr in das 
Pfarrhaus nach Langenwetzendorf ein. Den 
Nachmittag gestaltet Pastorin Beate Stutter. Im 
Juli und August 2017 ist dann Sommerpause. 

 

3. Männerstammtisch 2017 
 

Wir treffen wir uns am 23. Juni um 
19.30 Uhr in der Waldherberge mit 
Frank Schröder und Pf. Michael Riedel.  
 

DANK 
 

In unserer Naitschauer Kirche ist in 
den vergangenen Monaten fleißig 
gearbeitet worden. Es wurde an den 
Fenstergesimsen und an den Innen-
wänden ausgebessert und neuver-
putzt, Wände, Fenster und Wasserfänger wurden gestrichen, 
der Altar gereinigt und die holzwurmbehandelten Heiligenfigu-
ren mit neuen Aufhängungen versehen und wieder angebracht. 
 

Unser herzliches Dankeschön geht an Stefan Kaul & Christoph 
Strauß für ihre engagierte Arbeit und ihre investierte Zeit, der 
Fa. Frank Steinmüller für das zur Verfügung gestellte Gerüst, 
sowie Tischlermeister Marcel Kaul für die Holzarbeiten. 
 

Ein Dankeschön auch allen Helferinnen und Helfern beim 
diesjährigen Kirchenputz! 
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Hinweis für die KG Naitschau 
 

da es mehrfach Anfragen zum Spendenkonto gab.  
 

Unser Spendenkonto für die Orgelsanierung: 
DE51 8305 0000 00006112 39 
HELADEF1GER - SPK Gera-Greiz 

 
 

Orgel - HILFE - Orgel - HILFE - Orgel 
 

Für die in diesem Jahr geplante 
Orgelrenovierung in der Naitschauer 
Kirche bitten wir nochmals um klei-
ne und große Spenden. DENN 
einige Anträge auf Förderung für 
unser Projekt haben keinen Erfolg 
gehabt und sind negativ beschieden 
worden. Wir bemühen uns jedoch 
weiter um Fördermittel. 
 

Mit weiteren Spenden würde unse-
rer Kirchgemeinde sehr gehol-  

fen und frische, strahlende Orgelklänge kommen in hörbare 
Nähe. Im Namen der „Königin der Instrumente“ ein herzli-
ches Dankeschön für alle bisherigen Spenden und Dank 
auch schon im Voraus für Ihre weitere Mithilfe sagt Ihr 
 

Uwe Großer, Kirchenmusiker 
 

 
 

Im Gottesdienst am 07.05.2017 wurde Heike Krause aus 
dem Amt im Gemeindekirchenrat Langenwetzendorf verab-
schiedet. Wir danken für ihr Engagement über viele Jahre 
und wünschen Gottes Segen! 
 

Ebenfalls in diesem Gottesdienst wurde René Petzold als 
neues Mitglied in den Gemeindekirchenrat berufen. Er ist 
zugleich gewähltes Mitglied der Kreissynode seit 2013. Wir 
freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit und wünschen 
ihm Gottes Segen für sein Amt als Kirchenältester. 
 

 

Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Unsere Pfarrerin Klaudia Riedel befindet sich zur Zeit in Eltern-
zeit. Ansprechbar sind: 
 

   für allgemeine Fragen und Geschäftsführung 
Pfarrer Tobias Steinke - Greiz (0176 39 40 56 92) 

 

   für kirchliche Bestattungen 
Pfarrer Tobias Steinke - Greiz (0176 39 40 56 92) 

 

Ansprechpartner für die Kirchenmusik: 
 

   Kirchenmusiker Uwe Großer (036625-506300) 
 

Pfarrbüro Langenwetzendorf: 

Tel.: 036625/20204 +  Fax: 036625/50249 
 

Mo: 08.00 bis 11.00 Uhr und Do: 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Am 19. und 22.06. ist das Büro in Langenwetzendorf we-
gen Urlaub geschlossen. Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 
 

Mo + Mi: 09.00 bis 11.00 Uhr und Do: 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Chor 
 

Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 19.30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Posaunenchor 
 

Donnerstag, 19.45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Wechsel in der Geschäftsführung 
des Pfarramtes Langenwetzendorf/Naitschau. 

 

Frau Pfarrerin Klaudia Riedel bleibt bis Ende des Jahres in 
Elternzeit. Pfarrer Ingolf Herbst (Zeulenroda) leitete bisher die 
Vertretung. Seit Mai wurde im Kirchenkreis Pfarrer Tobias 
Steinke für besondere Aufgaben angestellt. Und zwar 50% für 
die Arbeit mit Senioren vorrangig im Stadtgebiet Greiz, dazu 
50% für Vertretungsdienste. Letzteres soll dort zum Tragen 
kommen, wo eine Pfarrstelle nicht besetzt ist. Mit 50% seiner 
Zeit kann Pfarrer Steinke natürlich nicht die vollen Dienst eines 
Pfarrers / einer Pfarrerin vor Ort auffangen, aber doch für wich-

tige Anliegen da sein - für die Geschäftsführung, Gottesdiens-
te, Trauerfeiern, Taufen u.ä.  
 

Das bedeutet: Pfarrer Steinke wird ab sofort für die Vertretung 
im Pfarrbereich Langenwetzendorf / Naitschau solange über-
nehmen, bis Frau Pfarrerin Riedel wieder im Amt ist. 
 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

Konfirmation in Naitschau 
 

Am 28.05.2017 wurden Larissa Kalemba, Leona Strauß, Mia-
Sophie Meinhardt und Eric Güther (Zoghaus) in der Kirche 
Naitschau konfirmiert. 
 

Konfirmation in Langenwetzendorf 
 

Am 04.06.2017 wurden Enie Marie Cramer, Sophie Drechsler. 
Ida Weber (Hainsberg), Vanessa Tunnich (Hohenleuben), 
Maximiliano Wiedenmann, Kevin Zipfel und Leon Mende (Brü-
ckla) in der Kirche Langenwetzendorf konfirmiert. 
 

Jubilare in Langenwetzendorf (70, 75 und ab 80) 
 

06.05.2017 Waltraud Gründler       87. Geburtstag 
 

09.05.2017 Herta Dietel         70. Geburtstag 
 

11.05.2017 Liddy Theilig         93. Geburtstag 
 

19.05.2017 Siegfried Theilig        83. Geburtstag 
 

20.05.2017 Heinz Bendig         89. Geburtstag 
 

22.05.2017 Ursula Hartmann        90. Geburtstag 
 

24.05.2017 Horst Schmeißer        88. Geburtstag 
 

27.05.2017 Edith Häßner         88. Geburtstag 
 

27.05.2017 Ingeborg Zipfel        83. Geburtstag 
 

30.05.2017 Edgar Lauterlein        81. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80) 
 

06.05.2017 Thea Zipfel, Zoghaus 85. Geburtstag 
 

10.05.2017 Waltraud Frantz, Naitschau     75. Geburtstag 
 

16.05.2017 Marianne Völkel, Naitschau     81. Geburtstag 
 

25.05.2017 Siegfried Fülle, Zoghaus      86. Geburtstag 
 

Alle Geburtstagskinder grüßen wir herzlich und wünschen 
Gottes Segen! 
 

Taufe in Langenwetzendorf 
 

Im Gottesdienst zur Jubelkonfirmation wurde Sophie Marie 
Drechsler getauft. 
 

Wir wünschen der Getauften Gottes Segen auf ihrem Lebens-
weg! 
 

Hochzeit in Langenwetzendorf 
 

Am 20.05.2017 wurden Herr Daniel Hirt und Frau Romina geb. 
Leuschel aus Markkleeberg getraut. 
 

Wir wünschen dem jungen Paar Gottes Segen. 
 

Diamantene Hochzeit in Langenwetzendorf 
 

Das Fest der „Diamantenen Hochzeit“ feierten am 11.05.2017 
Herr Edgar Lauterlein und Frau Christine geb. Bode. 
 

Wir wünschen dem Jubelpaar Gottes Segen. 
 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Juni/Juli 2017 
 

Sonntag, 11.06. 

10.30 Uhr  Gottesdienst & Kindergottesdienst in Greiz  
 

Montag, 12.06. 
17.00 Uhr  Posaunenchorübung in Greiz  
 

Mittwoch, 14.06. 
14.00 Uhr  Seniorenkreis in Langenwetzendorf 
 

Sonntag, 18.06. 

10.30 Uhr  Gottesdienst in Langenwetzendorf  
 

Montag, 19.06. 
17.00 Uhr  Posaunenchorübung in Langenwetzendorf 
 

Sonntag, 25.06. 

10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes 
 

Sonntag, 02.07. 

10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf 
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Montag, 03.07. 
17.00 Uhr  Posaunenchorübung in Greiz 
 

Sonntag, 09.07. 

10.30 Uhr  Gottesdienst & Kindergottesdienst in Greiz  
 Sommerpredigtreihe Teil 1 

 

Mittwoch, 12.07. 
14.00 Uhr  Seniorenkreis in Langenwetzendorf 
 

Sonntag, 16.07. 

10.30 Uhr  Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf 
 Sommerpredigtreihe Teil 2 
 mit Aufnahme in die Kirchengliedschaft 

 

Kirchlicher Unterricht: Sommerpause 
 

Bibelabend: Sommerpause 
 

Senioren in Langenwetzendorf: Mi, 14.06. u. 12.07., 14.00 Uhr 
 

Hauskreis: Termin nach Vereinbarung 
 

Stille Zeit: freitags, 19.00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels 
Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-T´dorf, Tel.: 036623/20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de 
homepage: www.emk-triebes.de 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

Sa, 10.06., 14.00 Uhr Tschirma    Jubelkonfirmation 
 

So, 11.06., 09.00 Uhr Wittchendorf   Gottesdienst 
 

 10.30 Uhr Tschirma    Gottesdienst 
 

So, 18.06., 14.00 Uhr Tschirma    Gottesdienst 
  im Grünen mit Taufe 

 

So, 25.06., 09.00 Uhr Kühdorf    Gottesdienst 
  mit Abendmahl 
 

 10.30 Uhr Tschirma    Gottesdienst 
  mit Abendmahl 

 

So, 02.07., 09.00 Uhr Nitschareuth   Gottesdienst 
  mit Abendmahl 
 

 10.30 Uhr Tschirma    Gottesdienst 
 

So, 09.07., 16.00 Uhr Tschirma    Gottesdienst 
  im Grünen - Tauferin- 
  nerungsfest und Dan- 
  ke schönfest der Kin- 
  derfreizeit 

 

Planungstreffen Martinstag: Do, 15.06. um 20.00 Uhr in 

Tschirma 
 

Abendgebet: Mi, 28.06. um 19.00 Uhr in Tschirma  
 

Gemeinschaftsstunde: Do, 15.06. und 29.06. um 14.30 Uhr 

in Hainsberg bei Familie Schumann 
 

Gemeindenachmittag: Di, 27.06. um 15.00 Uhr Tschirma und 

Do, 22.6. 14.00 Uhr Hain 
 

Gemeindekirchenrat: Mi, 28.06. um 19.30 Uhr in Tschirma 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine segensreiche Zeit wünscht Ihre Pastorin Beate Stutter. 
 
 

Vorankündigung des diesjährigen 
Scheunengottesdienstes in Zoghaus 

 

Liebe Bewohner aller Ortsteile der Gemeinde Langen-
wetzendorf - Liebe Freunde. Nachbarn und Bekannte 

 

Auch in diesem Jahr findet am 
Sonntag, den 6. August 2017, um 10.00 Uhr 

wieder ein Scheunengottesdienst in Zoghaus Nr. 40 
statt. Dazu laden wir wiederum jeden ganz herzlich ein. 

 

Feiern sie also mit uns diesen besonderen Gottesdienst; halten 
sich den 6. August 2017 frei und kommen sie nach Zoghaus. 
 

Auch die Kinder von drei - zwölf Jahren werden parallel zum 
Gottesdienst ihre eigene Kinderstunde haben. Mithelfer gestal-

ten ein tolles Kinderprogramm, mit singen, spielen, basteln und 
einer biblischen Geschichte. Alle Kinder sind besonders einge-
laden - komm selber und bring noch deinen besten Freund 
oder Freundin mit. 
 

Zur Tradition unserer Scheunengottesdienste gehört auch 
längst die Original Thüringer Roster und dem späterem Kaffee-
trinken mit hausbackenem Kuchen. Genießen, abschalten, mal 
ausspannen und mit anderen Nachbarn und Gästen ins Ge-
spräch kommen, den Sonntag als Ruhetag der Besinnung und 
Gemeinschaft erleben - wir begrüßen sie herzlich. 
 

Besonders schön ist, dass in diesem Jahr zur musikalischen 
Umrahmung und Unterstützung des Gottesdienstes der Po-
saunenchor Naitschau dabei sein wird. Dies betrachten wir als 
Bereicherung und danken euch heute schon im Voraus. 
 

Wir freuen uns auf ihr Kommen - Familie Lautenschläger 
 

Kontakt: 
H. Lautenschläger - Zoghaus 40 - 07957 Langenwetzendorf 
Tel.: 03661/434522 - hayo.lautenschlaeger@gmx.de 
 
 

Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Wieder ist ein Monat vergangen und 
auch der Frühling ist schon fast wie-
der vorüber. In wenigen Wochen 
beginnen die Sommerferien und 
dementsprechend steht für viele auch 
die Reisesaison unmittelbar bevor. 
Wir möchten es natürlich auch in 
diesem Jahr nicht versäumen, all 
jenen,  die  die  Sommerzeit  zum Rei 
sen nutzen einen erholsamen Urlaub und Gottes reichen Se-
gen auf allen Reisewegen zu wünschen. Genießen Sie die 
freien Tage und kehren Sie wohlbehütet in unsere Gemeinde 
zurück.  
 

Natürlich soll auch in diesem Monat die Losung für den heuti-
gen Tag als kleiner Wegbegleiter nicht fehlen. Sie steht im 
Psalm 68 und lautet: Die Gerechten freuen sich und sind 
fröhlich vor Gott und freuen sich von Herzen. 
 

Grund zur Freude gab es in den letzten Wochen auch in unse-
rer Kirchgemeinde, als Vanessa Thunich, Leon Mende, The-
resa Queck und Rosalina Neupert ihre Konfirmation feierlich 
begehen konnten. Wir gratulieren allen genannten Jugendli-
chen herzlich und wünschen ihnen viel Erfolg, Glück und Freu-
de auf ihrem weiteren Lebensweg. Gottes guter Geist und 
reicher Segen mögen sie dabei auf allen Wegen begleiten. 
 

Nun möchten wir Sie natürlich noch herzlich zu den Veranstal-
tungen der nächsten Wochen einladen: 
 

So findet am 18.06. um 14 Uhr ein Gottesdienst zum Ab-
schluss des Schuljahres statt. Gleichzeitig soll in diesem auch 
die Erinnerung an die Taufe im Mittelpunkt stehen.  
 

Am Johannistag (24.06.) wird es in gewohnter Weise auch in 
diesem Jahr wieder um 20 Uhr eine Andacht auf dem Friedhof 
geben.  
 

Ebenfalls möchten wir an dieser Stelle nochmals um Unterstüt-
zung beim Arbeitseinsatz am 16. Juni bitten. Falls sie an die-
sem Tag Zeit und Lust haben, würden wir uns freuen, wenn 
Sie ab 15 Uhr ins Pfarramt kommen können um wieder ge-
meinsam etwas zu schaffen und Kirche, Bibelsaal, Pfarramt 
und Garten in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. 
 

Nun wünschen wir allen einen guten Start in die Sommerzeit 
und möchten noch einmal gebündelt zu allen Gottesdiensten 
und Gemeindeveranstaltungen der nächsten Wochen herzlich 
einladen: 
 

Gottesdienste finden in 
Hohenleuben und Umgebung wie folgt statt: 

 

Sonntag, 11.06. 
um 10.30 Uhr  Gottesdienst mit Herrn Ungermann 
 

Sonntag, 18.06. 
um 14.00 Uhr  Tauferinnerungsgottesdienst 

 mit Pfarrer Debus 
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Samstag, 24.06. 
um 20.00 Uhr  Johannisandacht mit Pastorin Stutter 
 

Sonntag, 25.06. 
um 09.00 Uhr  Gottesdienst in Langenwetzendorf 

 mit Superintendent Görbert 
 

Sonntag, 02.07. 
um 10.30 Uhr  Gottesdienst mit Superintendent Görbert 

 (mit Abendmahl) 
 

Sonntag, 09.07. 
um 09.00 Uhr  Gottesdienst in Langenwetzendorf 

 mit Pfarrer Platz 
 

Frauenkreis: 
Der Frauenkreis trifft sich das nächste Mal am 22.06.2017 um 

14.00 Uhr im Pfarrhaus. Pfarrer Debus wird den Nachmittag in 
gewohnter Weise gestalten. 
 

Christenlehre: 
Die nächste Christenlehre findet am Mittwoch, dem 21.06.17 
um 16.30 Uhr im Pfarrhaus statt. Alle Kinder sind herzlich 

eingeladen. 
 

Kirchenchor: 

Die Kirchenchorproben finden wie folgt statt: 
 

Dienstag, 20.06.17 um 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
 

*** 
Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 

Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. Frau Fuchs ist immer dienstags von 
16.00 Uhr - 17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 Uhr - 
11.00 Uhr im Pfarramt anwesend bzw. unter 036622/83583 

telefonisch erreichbar. Außerhalb dieser Bürozeiten können 
Sie sich gerne auch an das Pfarramt in Triebes wenden: 
Tel/Fax: 036622/51325 bzw. E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 
 

*** 
Nun möchten wir in gewohnter Weise noch zum „runden Ge-
burtstag“ und zum Geburtstag über 90 die herzlichsten Grüße 
übersenden an: 
 

Rosemarie Layher (Hohenleuben) 13.05.17    80. Geburtstag 
 

Liselotte Knoll (Mehla)    14.05.17    94. Geburtstag 
 

Edith Fuchs (Brückla)    21.05.17    80. Geburtstag 
 

Günther Ludwig (Hohenleuben)  25.05.17    85. Geburtstag 
 

Anita Gerstner (Hohenleuben)  28.05.17    85. Geburtstag 
 

Horst Ludwig (Mehla)    06.06.17    75. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen. 

 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben. 

 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. 
 

Kontakt unter: 
Stadt Hohenleuben, Frau Kummer Tel. 036622 / 7 66 29 
 

Aus organisatorischen Gründen bleibt 
das Bürgerbüro Hohenleuben in der Zeit 

vom 12.06.2017 bis 23.06.2017 geschlossen. 
 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie 
hierzu die Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus 
sowie Veröffentlichungen in der regionalen Tagespresse. Zu-
sätzliche Termine können auf Anfrage vereinbart werden.  
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3, Mittwoch: 11.00 - 17.30 Uhr 
 

Bereichsjugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Das Museum Reichenfels hat für Besucher wieder geöffnet: 
 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10.00 - 16.00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen  von 13.00 - 17.00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 – 83583 
 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 

Die Schadstoffabfuhr in Hohenleuben 
 

findet am 13.06.2017 in der Zeit von 11.20 bis 13.20 Uhr 

auf dem Kirchplatz statt. 
 
 

Bauwagen für Jugendliche 
kommt nach Hohenleuben. 

 

LIKs - startet „+15 braucht Platz Projekt“ … 
 

Der gemeinnützige Verein „Leimsche Initiative zur Kinder- und 
Jugendförderung“ wollte gerne etwas für die Hohenleubener 
Jugend, welche sich viel auf dem Markt vor der Kirche und auf 
dem Spielplatz aufhält und dort meist für Ärger sorgt, tun. Wir 
hatten uns überlegt, den Kindern und Jugendlichen ab 15 
Jahren einen Bauwagen bzw. einen Container zur Verfügung 
zu stellen. Damit wäre dann hoffentlich der bald renovierte 
Spielplatz "geschützt" und das wilde Treiben auf dem Markt 
und auf dem Kirchplatz nehme ein Ende. 
 

Gedacht war einen Baucontainer/ Bauwagen auf dem Gelände 
neben dem ehemaligen Betonwerk aufzustellen, welcher im-
mer in Besitz von „LIKs“ bleibt und bei Misslingen des Projek-
tes auch von uns wieder entfernt wird. Dieser wird der Jugend 
zur Nutzung kostenfrei sowie zur eigenen Gestaltung überlas-
sen. Während dieser Auf- und Ausbauphase sind Sie immer 
unter Aufsicht. Es ist doch eine tolle Sache, wenn Jugendliche 
selbst anpacken und sich organisieren. Außerdem soll unser 
Projekt zur Zukunftsvorsorge beitragen, denn der ländliche 
Raum muss für Jugendliche attraktiv bleiben. 
 

Warum ab 15 Jahren? Warum gehen diese Kinder nicht in den 
bereits vorhandenen Jugendclub in der Gartenstraße? Sind wir 
doch mal ehrlich. Die Kids in diesem Alter möchten unbeo-
bachtet sein und nicht mit 5-jährigen spielen. Warum mieten 
wir dann nicht den Club neben der Schule? Die Nähe zum 
Spielplatz, der Schule und des angrenzenden Wohngebietes 
erscheint uns zu gering. Außerdem sollen die Jugendlichen 
zunächst die Selbstverwaltung trainieren, um sich die Option 
Umzug in den Jugendclub neben der Schule zu erarbeiten. 
 

Unseren Baucontainer, für die Anschaffungskosten wir kom-
plett aufkommen, baut sich die Jugend selbst auf. Dem zufolge 

mailto:info@museum-reichenfels.de
mailto:kummer@hohenleuben.de
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gehen sie auch anders mit „ihrem“ neuen Platz um. Natürlich 
stehen wir ihnen mit Rat und Tat zur Seite und unterstützen sie 
wo wir können. Wir sind uns im Klaren, dass der Friedhof in 
der Nähe liegt und haben auch schon in mehreren Gesprächen 
den Jugendlichen dargelegt, dass es bei diesem Projekt zu 
keinerlei Aufenthalten bzw. „Schandtaten“ auf dem Friedhofge-
lände kommen darf. Sie sind vorgewarnt und wissen, dass das 
Projekt dann auch ganz schnell beendet sein kann. 
 

Zudem haben wir auch ein Sicherheitskonzept. Ein Mindest-
maß an Kontrolle ist notwendig. Das ist uns klar. Es liegt dann 
in der Kunst der Streetworkerin und der zuständigen Vereins-
mitglieder, den richtigen Ton zu finden. In dem Baucontainer 
wird ein Feuerlöscher stehen. Einige von den Jungs sind bei 
der Freiwilligen Feuerwehr und werden bestimmt nichts an-
brennen lassen. 
 

Es gibt heute so wenig Freiräume für Jugendliche, da ist es 
gut, wenn sie sich selbst welche schaffen. 
 

Dennoch appellieren wir an alle Hohenleubener, solche Projek-
te zu unterstützen und den Jugendlichen etwas zu zutrauen. 
Es funktioniert nur, wenn alle Seiten aufeinander zugehen.  
 

Am Donnerstag, den 15.06.2017 um 19:30 Uhr findet eine 
öffentliche Informationsveranstaltung zu unserem Projekt 

statt. In welchen Räumlichkeiten diese stattfindet, entnehmen 
sie bitte der Presse oder Aushängen. Gerne stehen wir Ihnen 
dort für eventuelle Fragen zur Verfügung. Des Weiteren planen 
wir nach der Renovierungsphase einen „Tag der offenen Tür“ 
zudem wir Sie noch rechtzeitig einladen werden. 
 

Stefanie Soch 
Vorstand LIKs 
 
 

Neue Sonderausstellung 
im Museum Reichenfels in Hohenleuben 

 

Am 19.05. wurde im Museum Reichenfels die neue Sonder-
ausstellung "Es ist der Stock, der manchem fehlt" - Michael 
Geyer einer der letzten Stockmacher Deutschlands eröffnet. 
 

 
 

Trotz Gewitter, Regen und Graupel war die Eröffnung der Aus-
stellung gut besucht. Die "Freunde der Fanfaren" aus Triebes 
trugen unter Leitung von Herrn Ludwig ein tolles kleines Pro-
gramm vor, das die Besucher sehr überraschte und erfreute. 
 

 
 

"Freunde der Schalmeien" aus Triebes begrüßen die Gäste in Rei-
chenfels 

Zu Ehren der Ausstellung war aus Lindewerra der Bürgermeis-
ter Herr Propf und sein Stellvertreter Herr Bindbeutel angereist. 
Nach den Worten von Vereinsvorsitzendem Herrn Dr. Hagner 
und Herrn Bergner, Hohenleubens BM, ließ es sich Herr Propf 
nicht nehmen, sein Stockmacherdorf vorzustellen. Auch das 
Vogtlandradio war erschienen, Herr Uwe Kelm wird nun auf 
seinem Sender für Reichenfels und seine neue Ausstellung 
werben. Auch Langenwetzendorfer waren Gäste, Bergsteiger 
Jürgen Landmann war mit seiner Frau Anett Martin zu Gast. 
 

Am darauffolgenden Sonntag hatte Michael Geyer die lange 
Fahrt auf sich genommen und erklärte den Gästen des Sonn-
tagsgesprächs des VAVH sein Handwerk. Am Nachmittag 
nahm er sich noch die Zeit, Kindern im Burghof zu erklären, 
wie ein Spazierstock entsteht. Sie durften selber ihren Stock 
auf Maß sägen, feilen und mit Sandpapier bearbeiten und 
unter Hilfe von Michael Geyer mit dem Bunsenbrenner die 
Rohlinge schwärzen. 
 

 
 

Stockmacher Michael Geyer erklärt Kindern, wie Spazierstock entsteht 
 

Alles in allem, schöne Veranstaltungen mit guter Resonanz. 
 

Die Ausstellung wird bis zum 6. August 2017 zu den bekannten 
Öffnungszeiten und nach Absprache zu sehen sein. Es können 
im Museum auch Wanderstöcke, Marschierer etc. aber auch 
originelle Flaschenöffner und "Hausordnungen" erworben 
werden. 
 

Ich hoffe sehr, ich konnte Sie neugierig machen. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch! 
 

Brigitte Rau 
Museum Reichenfels 
 
 

Neues aus Reichenfels! 
 

Vor einigen Wochen nahm das ZDF mit mir Verbindung auf, 
mit der Frage zur Sage um das eingemauerte Kind beim Bau 
der Burg Reichenfels. Frau Dr. Tamara Spitzing vom ZDF und 
ich, wir hatten auf Anhieb eine "Wellenlänge". Wir haben viel 
telefoniert, gemailt etc. 
 

Warum soll ein Fernsehsender nicht immer nur große Museen 
und Burganlagen in den Mittelpunkt rücken? Wir haben unend-
lich kämpfen müssen als Verein, Freundeskreis, um das Mu-
seum Reichenfels vor der Schließung zu bewahren. Wir hatten 
dieselbe Meinung und so kam die Zusammenarbeit zustande. 
Frau Dr. Spitzing ist promovierte Archäologin, die dann in die 
Medienbrache zum Rundfunkt und danach zum ZDF über-
wechselte. 
 

Herr Rainer Hohberg, der Spezialist für Thüringer Sagenfor-
schung und absoluter Kenner der Materie, fand sich auch 
bereit mitzuwirken. 
 

Meine Frage war dann, wo bekomm ich nun Statisten her, 
entsprechende Kostüme, Requisiten etc.? Na, was haben wir 
denn in Hohenleuben für Möglichkeiten? Die Mitglieder des 
Hohenleubener HCV wurden angesprochen und waren mit 
Leib und Seele dabei. 
 

Katrin Heinrich (Korbmacherin in Hohenölsen), wurde als arme 
Mutter auserkoren, die ihr Kind aus Hungersnot als Bauopfer 
verkaufen muss und dann daran zerbricht. 2 Maurergesellen 
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mussten die gruselige Tat im Auftrag des Burgherren verrich-
ten. 2017 war der Darsteller, der Papa von Franz, Andreas 
Otto und Christian Roßram, der andere. Natürlich musste alles 
authentisch sein. Alle Beteiligten mussten arm und schmutzig 
aussehen, wie in der 2. Hälfte des 12. Jahrhunderts. Franz hat 
es besonders gefreut, er konnte gar nicht aufhören, sich mit 
Sand und Lehm zu beschmieren, toller Spaß für die Beteilig-
ten! Es wurden Steine auf die Burgruine gebracht und das 
Kind, Franz Otto wurde tatsächlich bildlich eingemauert. 
 

Der ursprüngliche Zustand auf der Burgruine wurde natürlich 
nach dem Dreh wieder hergestellt. 
 

Voraussichtlich wird der Film über Bauopfer im September 
oder Oktober bei ZDF History ausgestrahlt, vielleicht nur ganz 
kurz, doch wir waren dabei: das Museum, der HCV und die 
Burgruine. 
 

Jede Mühe, um unsere Gegend, das Museum und seine Aus-
stellungen und Sonderausstellungen zu bewerben, ist wichtig 
für den 1825 gegründeten Verein und sein Museum. Unterstüt-
zen Sie uns bitte, indem Sie uns besuchen. Ich freue mich auf 
Sie. Anfragen unter 036622 7102. Folgen Sie bitte der Einla-
dung, Sie werden es nicht bereuen, ich freu mich auf Sie 
 

Brigitte Rau 
Museum Reichenfels 
 

 
 

 
 

 

 

Nachruf 
 

Am 30.04.2017 verstarb im Alter von 57 Jahren unser 
Kamerad und Vereinsmitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr Hohenleuben 
 

Frank Enke 
 

Sein fachliches Wissen von der Berufsfeuerwehr Gera 
konnte er theoretisch und praktisch in unserer Wehr er-
folgreich einbringen. Im Vereinsleben war er ein aktives 
und vor allem ideenreiches Mitglied. 
 

Lieber Frank, wir werden Dich in guter Erinnerung be-
halten. 
 

Im Namen aller 
 

Leitung Freiwillige       Vorstand Feuerwehrverein 
Feuerwehr Hohenleuben     Hohenleuben 
 

 
 

Auf die Überholspur wechseln: 
 

Mehr Tempo für Hohenleuben u. den Ortsteil Brückla 
 

Bis Ende Juli 2017: 
neueste Technik für schnelles Internet 

 

Bandbreiten bis zu 50 MBit/s möglich 
 

Rund 2100 Haushalte in den Ortsteilen profitieren 
 

Wer gerne schnell im Internet unterwegs ist, kann sich doppelt 
freuen: Die Telekom baut ihr Netz um und erhöht zugleich das 
Tempo. Der zwischen der Stadt Auma-Weidatal und der Tele-
kom Deutschland GmbH vertraglich vereinbarte Breitbandaus-
bau geht auf die Zielgerade. Rund 2100 Haushalte in Hohen-
leuben und dem Ortsteil Brückla bekommen bis Ende Juli 2017 
schnelles Internet. 
 

Gebaut wird auch in Mehla. Dort soll der Ausbau ebenfalls bis 
Ende Juli 2017 abgeschlossen werden. 
 

In den Orten werden 29 Verteiler mit neuer Technik überbaut 
und fast 16,0 km Glasfaserkabel neu verlegt. Das neue Netz 
wird so leistungsstark sein, dass Telefonieren, Surfen und 
Fernsehen gleichzeitig möglich sind. Auch das Streamen von 
Musik und Videos oder das Speichern in der Cloud wird be-
quemer. Das maximale Tempo beim Herunterladen steigt auf 
bis zu 50 Megabit pro Sekunde (MBit/s) und beim Hochladen 
auf bis zu 10 MBit/s.  
 

So kommt das schnelle Netz ins Haus 
Die Verteiler werden zu Multifunktionsgehäusen (MFG) umge-
baut. Das sorgt für erheblich höhere Übertragungsgeschwin-
digkeiten. Die großen grauen Kästen am Straßenrand werden 
zu Mini-Vermittlungsstellen. Im MFG wird das Lichtsignal von 
der Glasfaser in ein elektrisches Signal umgewandelt und von 
dort über das bestehende Kupferkabel zum Anschluss des 
Kunden übertragen. Es gilt die Faustformel: Je näher der Kun-
de am MFG wohnt, desto höher ist seine Geschwindigkeit.  
 

Was für Kunden wichtig ist 
Die schnellen Internetanschlüsse kommen nicht von allein in 
die Haushalte. Sie müssen selbst aktiv werden. Für bereits 
bestehende Anschlüsse erfolgt keine automatische Anpassung 
der Geschwindigkeit. Wer bereits einen DSL-Anschluss von 
der Telekom nutzt, kann ebenfalls ins neue Netz wechseln. 
 

Informationsveranstaltungen und Beratungstage für Bürger 
Die Telekom bietet in diesem Zusammenhang eine Informati-
onsveranstaltung und zwei Beratungstag vor Ort an. Die Bera-
tungstage kann jeder interessierte Bürger für ein persönliches 
Gespräch zu seinem Breitbandanschluss nutzen. 
 

Infoveranstaltung für Bürger: 
Mittwoch 12.07.17, 19:00 Uhr im Bürgerhaus Reußischer Hof , 

Zeulenrodaer Str. 25, 07958 Hohenleuben 
 

Individuelle Beratung vor Ort: 
Freitag 14.07.17, 13:00 - 19:00 Uhr und Samstag 15.07.17, 

09:00 - 13:00 Uhr, im Rathaus Bürgermeisterzimmer, Markt 5a, 
07958 Hohenleuben 
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Wer mehr über Verfügbarkeit, Geschwindigkeiten und Tarife 
der Telekom erfahren will, kann sich auch in allen Telekom 
Shops und im Fachhandel sowie im Internet oder beim Kun-
denservice der Telekom informieren und vorab registrieren 
lassen. 
 

www.telekom.de/breitbandausbau-deutschland 
 

Ihr persönlicher Fachhändler vor Ort: 
EP: Radio Kästner, Markt 8, 07570 Weida 
Mo-Fr: 09:00 - 18:00 Uhr, Sa: 09:00 - 12:00 Uhr 
 

Weitere Fachhändler in der Nähe: 
Euronics boehm, Markt 5, 07937 Zeulenroda 
Mo-Fr: 09:00 - 18:00 Uhr, Sa: 09:00 - 13:00 Uhr 
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Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Im vergangenen Monat, am 10. Mai 2017 gegen 16.00 Uhr, 
wurde Ihre Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf zu einem 
Waldbrand in der Nähe von Nitschareuth alarmiert. OTZ be-
richtet bereits: „Ein größerer Brand ereignete sich bei Nitscha-
reuth. Die Feuerwehr Nitschareuth wurde um 14.55 Uhr alar-
miert, außerdem rückten die Wehren aus Teichwolframsdorf, 
Neumühle und Neugernsdorf an. Die Einsatzkräfte aus Lan-
genwetzendorf versorgten die Feuerwehrleute vor Ort mit 
Wasser.“ 
 

Bereits am 12. Mai 2017, 18.28 Uhr führten unsere Kameradin 
und Kameraden eine Einsatzübung durch. Angenommen wur-
de ein Scheunenbrand bei Hirschbach. Es musste eine Was-
serversorgung über lange Wegestrecke aufgebaut werden. 
Dabei verlegten die Einsatzkräfte insgesamt 59 Schläuche 
mittels SW 1000 und einer Schlauchhaspel. 
 

* * * 
Wie bereits im Mai-Amtsblatt angekündigt, werden wir über 
den „Tag der offenen Tür“ in Ihrer Freiwilligen Feuerwehr be-
richten. Begonnen hat dieser wunderschöne Tag, gegen 10.00 
Uhr, mit einem musikalischen Frühschoppen, begleitet von 
unserer Schallmeinkapelle Langenwetzendorf. 
 

 
 

 
 

Danken möchten wir all unseren Freunden und Gästen für die 
schönen gemeinsamen Stunden. 
 

 

Auch unsere kleinen Gäste hatten an diesem Tag viel Spaß 
und konnten neben der Hüpfburg auch mit dem großen Feuer-
wehrauto gefahren werden. 
 

 
 

So gegen 14.00 Uhr wurde gemeinsam mit unserer Jugend-
feuerwehr eine Alarmübung unter dem Thema „Garagenbrand 
mit vermisster Person“ durchgeführt. 
 

 
 

 
 

Auf diesem Wege möchten wir, der Vorstand 
Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf e. V., 
uns bei allen Freunden der Feuerwehr und 
unseren Gästen herzlich bedanken. Natürlich 
gilt dieser Dank und Anerkennung auch allen 
fleißigen Helfern, welche zum Gelingen dieses 
wunderschönen Tages beigetragen haben. 
 

Der Vorstand 
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Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 - 20351 
 

oder der stellvertretenden Bürgermeisterin 
 

Frau Gudrun Eder Tel: 036625 – 21276 
 

 
 

Ortsteil Lunzig 
 

 

Bibliothek in Lunzig 
 

Die nächsten Öffnungszeiten unserer Bibliothek sind am 
 

Dienstag, d. 27.06. und 11.07.2017 
 

jeweils von 16.30-18.00 Uhr 
 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. Sie 
befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. 
 

Wir freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig 
 

Exkursion zur Burg Ranis 
 

Am Sonnabend, den 17. Juni 2017 besucht der Heimatverein 
Lunzig e.V. die Burg Ranis bei Pössneck. Wir treffen uns um 
9.00 Uhr am Lunziger Schloss. Die Fahrt erfolgt mit eigenen 
PKW´s (Fahrgemeinschaften). 
 

Wir werden die Burg und das Museum besichtigen, anschlie-
ßend wandern wir in der näheren Umgebung. Auch eine Mit-
tagseinkehr wird eingeplant. 
 

Alle Interessierten aus Lunzig und Umgebung sind dazu herz-
lich eingeladen. Anmeldung bitte beim Heimatverein Tel. 
036625/20964. 
 

 
 

Ortsteil Naitschau 
 

 
 

Einladung zur Radtour für Jedermann 
 

Die SG Naitschau lädt für Sonntag, 
18. Juni 2017 zu einer Radtour ein. 

 

Treffpunkt ist der Dorfplatz Naitschau. 
 

Angeboten werden wieder zwei Strecken: 
 

Um 8.30 Uhr ist Start für die sportlicheren Fahrer mit einer 
längeren Wegstrecke. 
 

Um 10.00 Uhr ist Start für Familien und Genießer. 
 

Beide Gruppen treffen sich zur gemeinsamen Mittagsein-
kehr gegen 12.30 Uhr in der Gaststätte „Drei Schwanen“ in 
der Wildetaube. 
 

Gestärkt geht es dann danach gemeinsam zurück nach 
Naitschau. 
 

SG Naitschau e.V. 
Der Vorstand 
 

 
 

Die SG Naitschau informiert 
 

Kreisjugendspiele Mai 2017 im Tischtennis  
 

Am 8. Mai 2017 wurden die Tischtennis-Wettkämpfe der Schü-
ler in der Sporthalle Kurt Rödel in Greiz ausgetragen. Um die 
100 Teilnehmer ermittelten im fairen Wettstreit in ihren jeweili-
gen Altersklassen ihre Besten. 
 

Von der Bio-Landschule Langenwetzendorf nahmen Ben Flei-
scher, Finn Kaul, Norick Meyer und Jonas Lückert an den 
Wettkämpfen teil. Diese Schüler trainieren in der T.T.-

Jugendgruppe der SG Naitschau. Ben Fleischer spielte in der 
Altersklasse B-Schüler Nichtaktiv. Von Sieg zu Sieg kam er bis 
in das Halbfinale. Dort mußte er sich mit 0:2 Gewinnsätzen 
geschlagen geben. Der 3. Platz mit der Bronzemedaille ist 
dennoch ein großer Erfolg bei immerhin 20 Startern in dieser 
Altersgruppe. 
 

Norick Meyer, ebenfalls in der Altersklasse B-Schüler Nichtak-
tiv, belegte den 5. Platz. 
 

Jonas Lückert als Neuling bei den Kreisjugendspielen gestar-
tet, erkämpfte sich in der Altersklasse C-Schüler Nichtaktiv den 
1. Platz und erhielt somit die Goldmedaille. 
Finn Kaul als Ältester, bestritt den Wettkampf in der Altersklas-
se A-Schüler. Nach knappen Spielsätzen und spannenden 
Spielen blieb leider nur der „Undankbare“ 4. Platz. 
 

Allen Teilnehmern herzlichen Glückwunsch ! Jeder hat sport-
lich sein Bestes gegeben und Spaß hat es ebenfalls gemacht. 
Dafür bekam jeder eine Urkunde. Auf dem Mannschaftsbild 
stehen von links nach rechts Norick Meyer, Jonas Lückert, Ben 
Fleischer und Finn Kaul. 
 

 
 

Die Bilder der Siegerehrung zeigen Jonas Lückert 1. Platz mit 
der Goldmedaille und Ben Fleischer 3. Platz mit der Bronze-
medaille zusammen mit Norick Meyer. 
 

 
 

 
 

H. Mittenzwei 
Bericht und Bilder 
SG Naitschau e.V. 
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Die FFW Naitschau informiert: 
 

Liebe Einwohner unserer Großgemeinde Langenwetzendorf 
 

Jeder von uns hat täglich viele Aufgaben zu bewältigen und zu 
meistern. Ob im Kleinen in der Familie, oder im Haushalt, oder 
ob im Großen mit der Gebietsreform oder der Starkstromtras-
se. Ständige Veränderungen fordern uns. Doch an einem Wo-
chenende im Juni könnt Ihr mal alle Aufgaben hinter Euch 
lassen. Am 10. und 11 Juni findet bei uns in Naitschau unser 
Brotsuppenfest statt. Ihr seid alle herzlich eingeladen in unse-
ren Feuerwehrhof zu kommen und sich einfach mal verwöhnen 
zu lassen. Wir sorgen für Unterhaltung und vielseitige kulinari-
sche Höhepunkte. Ihr müsst nur noch gute Laune und vielleicht 
Freunde und Bekannte mitbringen. 
 

Am Samstag starten wir 18.00 Uhr mit unserem zünftigen 
Abendbrot. Unsere Brotsuppe und der Grill sind heiß und die 
knusprigen Haxen warten nur darauf verzehrt zu werden. Ab 
20.00 Uhr könnt Ihr mit Discomusik Euer Tanzbein schwingen. 
Unsere beiden Bars haben geöffnet. Vor allem die Caribikbar 
wird Euch mit trinkbaren Köstlichkeiten überraschen.  
 

Am Sonntag früh beginnen wir unseren Frühschoppen um 
10.00 Uhr. Auch in diesem Jahr haben wir uns ein Motto aus-
gedacht. Im letzten Jahr waren wir ganz bayrisch eingestellt. 
Dieses Jahr soll es eine Überraschung werden. Ihr dürft ge-
spannt sein. Dass es neben Hoppels Kesselgulasch auch 
Brotsuppe gibt, ist ja selbstverständlich. Die Kinder und Ju-
gendfeuerwehr werden Euch zeigen, was sie schon so alles 
drauf haben. Begleitet von den Kameraden unserer Feuerwehr 
werdet Ihr ca. 10.30 Uhr eine tolle Schauübung erleben. Ab 
14.00 Uhr beginnt der Festbetrieb mit allerlei Attraktionen. 
Langeweile kommt da bestimmt nicht auf. Unsere Kaffeestube 
öffnet natürlich auch mit einem Sortiment an selbst gebacke-
nem Kuchen. Mit dem Autokranverleih Michael Held stehen wir 
in Verhandlung, um Naitschau im Sommer aus der Luft zu 
erleben. Musikalisch begleitet und die Oschützer Blasmusikka-
pelle am Nachmittag. 
 

 
 

 
 

Rundherum verspricht dieses Wochenende ein abwechslungs-
reiches zu werden. Ihr müsst uns nur noch besuchen, um alles 
Weitere kümmern wir uns. Also bis zum 10. und 11. Juni in 
Naitschau-wir freuen uns auf Euch. 
 

Eure FFW Naitschau 

 

Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 

 

Montag u. Mittwoch     14.00 - 17.00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20420 oder Mobil: 0157 72909791 

 
 

 

Ortsteil Zoghaus 
 

 

Sommerfest in Zoghaus 
 

Das erste Heu ist rein, die Gerste ist reif, die Nächte sind kurz 
und herrlich warm ... Es ist Sommer! Und das gilt es zu feiern.  
 

Darum lädt der FEUERWEHRVEREIN ZOGHAUS am 
 

01.& 02. Juli 2017 
 

wieder auf den Festplatz nach Zoghaus 
zum traditionellen Sommerfest ein! 

 

Ab 15 Uhr gilt es den leckeren, hausbackenen Kuchen der 

Zog'ser Frauen zu kosten, auszuwerten, ob der Kaffee nun 
stark genug ist oder nicht und die Neuigkeiten der Welt zu 
erörtern. Während dem die Sonne unerbittlich gen Westen 
zieht, die Kinder noch immer die Hüpfburg erobern, die Frauen 
den Eismann in Schach halten und die Männer am Schieß-
stand ihrer Liebsten eine Rose nach der anderen erkämpfen, 
bauen die Musiker von six?NOfive! die Technik auf, um für 

einen stimmungsvollen Abend zu sorgen. Und wenn die einmal 
aufdrehen steht kein Tanzbein still. „Alt wie ein Baum“, „Frei-
heit“, Renegades“ sind nur die Einsingübungen der Langen-
wolschendorfer. 
 

Und kaum haben diese ihr Programm spät in der Nacht been-
det, steht schon der nächste Höhepunkt des Wochenendes auf 
dem Plan. Denn am ersten Julisonntag des Jahres, punkt 
10 Uhr, heißt es wieder: Auf die Floße, fertig, los! Die Re-

cken der Freiwilligen Feuerwehr Zoghaus duellieren sich auf 
dem Dorfteich mit denen der benachbarten Wehren. Mit Rei-
sigbesen paddeln zwei Mannschaftskameraden den Parkour 
auf dem Teich ab um den Staffelstab dann an die beiden ande-
ren zu übergeben. 
 

 
 

Diese müssen dann auf dem Damm das Wasser des Teiches 
durch einen C-Schlauch in den Eimer am oberen Ende des 
Hanges befördern. 
 

Ist dann die Siegerehrung durch, gibt es zum Mittag Gulasch, 
Roster, oder herzhaften Hackbraten. Der Mittagsschlaf muss 
leider ausfallen, denn ab 14 Uhr werden schon wieder die 
ersten Kugeln um das begehrte Spanferkel geschoben. 
 

Ab 15:30 Uhr wird Ingo Kolbe, bekannt von den Hammermi-
chel-Buben, dann noch einmal richtig für Stimmung im Fest-

zelt sorgen bevor wir völlig fertig ins Bett fallen und hoffen, 
dass die Arbeitswoche erbarmen mit uns hat. 



-  21  - 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Kita „Wilde Tauben“ 
 

Osterhäschen, Osterhas, 
versteckte die Eier auch in unserem Gras 

 

 
 

Für die „wilden Tauben“ hatte der Osterhase kleine Körbchen 
gebastelt und diese liebevoll mit Osternascherei und einem 
leckeren Osterei gefüllt.  
 

Am 11. April hatte er sich den Vormittag frei genommen und ist 
zu uns in die Wildetaube gehoppelt. Ganz heimlich versteckte 
er die Körbchen im Gras, manche Verstecke waren gar nicht 
so einfach zu finden. Bei den Kindern war die Freude groß als 
es hieß: „Der Osterhase war da!“ Schnell wurde sich angezo-
gen und in den Garten geflitzt. Ruck zuck waren alle Körbchen 
von den Regenbogen-, Grünschnäbel- und Sterne Kindern 
gefunden. Am Nachmittag nahm jeder seine Überraschung mit 
nach Hause. Danke lieber Osterhase! 
 

Bis bald eure „wilden Tauben“ 
 

Was kribbelt und krabbelt da im Insektenhotel? 
 

 

Vielen Dank an die Mitar-
beiter des ProTeGe Greiz 
für das neue Insektenhotel. 
 

Wir sind schon sehr ge-
spannt, wann wir die ersten 
„Gäste“ in unserem Hotel 
begrüßen und beobachten 
dürfen. 
 

Die „wilden Tauben“ 

 

Hortnachrichten von den „Wilden Tauben“ 
 

„ Juhu, zwei Wochen Osterferien!“  Darauf freuten wir uns sehr. 
Wir bastelten allerhand Österliches, neben Heutieren, einem 
Watte-Osterlamm, malten wir Eier an, gestalteten lustige 
Klammerküken und bemalten kleine Astgabeln, so dass sie wie 
Phantasie-Osterhasen aussahen. 
 

 

Eine Fahrradtour mit Picknick und unser Ausflug in das Zeulen-
rodaer Tiergehege gefiel allen sehr gut. Fritz fotografierte fast 
alle Tiere, Moritz notierte kleine Bemerkungen über den Nandu 
in sein Buch und jeder steuerte gefundenes Tiermaterial  (Fe-
dern, Fell) der Sammelbox bei. 
 

 
 

 
 

Einen verregneten Tag nutzten wir für sportliche Aktivitäten in 
der Turnhalle, danach erholten wir uns bei Massagen und 
Entspannungsmusik von der Anstrengung. 
 

Eine Ausfahrt nach Hohenleuben mit Besuch der Burg Rei-
chenfels begeisterte alle. Frau Rau erzählte uns lustige und 
spannende Anekdoten rund um das Museum, vielen lieben 
Dank dafür. Beim Rundgang interessierten sich alle besonders 
für den Film über den Bauerngeneral Georg Kresse und das 
sogenannte Labyrinth und für die vielen ausgestellten Tiere 
unserer Umgebung. 
 

 
 

Auf dem Außengelände teilten sich die Kinder gegenseitig ihr 
Wissen über besondere Orte, Steine und Ausblicke, zu denen 
es Sagen und Geschichten gibt, mit. Spaß bereitete allen der 
Gang in dem nachgebauten Labyrinth, der von Anfang bis 
Ende gelaufen, Glück bringen soll. 
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Die Zeit verging wie im Flug, ein leichtes Hungergefühl über-
kam uns, und es war Zeit an den Rückweg zu denken. In Ho-
henleuben im Eiscafé der Familie Ehrenpfordt ließen wir uns 
Hot Dogs, Hamburger und eine Kugel Eis schmecken. 
 

Die schöne Ferienzeit war viel zu schnell vorbei, doch nun 
freuen wir uns wieder auf die Schule , wir sehen uns bis zu den 
Sommerferien am Nachmittag zum gemeinsamen Erledigen 
der Hausaufgaben, zum Spielen, Basteln, Tanzen oder einfach 
zum Erzählen. 
 

Eine schöne Zeit wünschen die Hortkinder der Kita „Die wilden 
Tauben“. 
 
 

Kindergarten Nitschareuth 
 

Im Kindergarten ist viel los, es dreht sich alles rund um Berufe. 
Zu diesem Thema ging es mit den Kindern nach Greiz zum 
Patenschaftszahnarzt Frau Dr. Blei-Knoch. Aufregende Geräte 
waren zu sehen und auszuprobieren. Alle durften sich auf den 
Zahnarztstuhl setzen. 
 

 
 

Was will ich werden Traktor-Mechaniker, Floristin und Polizist. 
Im Ort bei Fam. Öhler konnten wir den Beruf Bäuerin erleben 
und alle Kinder der Einrichtung stiegen an diesem Tag mal 
eher aus dem Bett, um Frau Öhler beim Melken der Kühe 
zuzusehen. 
 

 
 

 
 

Im Bauernmuseum konnten wir landwirtschaftliche Geräte 
anschauen. 
 

Das Beste kam zum Schluss, die Feuerwehrausstellung konnte 
jeden begeistern und einen kleinen Einblick in den Beruf des 
Feuerwehrmanns geben. 

Kita „Tausendfüßler“ Naitschau 
 

Ein erfolgreiches Bummisportfest ! 
 

Unsere Schulanfänger haben es wieder geschafft. Sie belegten 
beim Bummisportfest am Samstag, den 20.05.2017 einen 
tollen 2. Platz. Schon lange hatten die Kinder dafür trainiert. 
 

 
 

 
 

Alle Kinder und das Team der Kita „Tausendfüßler“ gratulieren 
recht herzlich! 

 
Hurra, wir sind wieder „Haus der kleinen Forscher“ 

 

Am 3. Mai war es wieder soweit, wir konnten unsere Zertifizie-
rungsurkunde zum 2. Mal in Empfang nehmen. Dr. Günther von 
der Stiftung für Technologie, Innovation und Forschung Thü-
ringen (STIFT) aus Erfurt überreichte uns diese Auszeichnung. 
 

Ein ganzes Jahr hatten wir zum Thema „Wasser“ geforscht und 
experimentiert. Die Kinder hatten viel Spaß bei Versuchen mit 
Pipetten, Strohhalmen, Murmeln. Es entstanden bunte Zucker-
bilder, gefärbte Blumen, Seerosen „erblühten“ und noch vieles 
mehr. Seit 2012 forschen wir in unserer Einrichtung. Unser 
gesamter Tagesablauf enthält kleine und große Experimente. 
Unser Anliegen ist es, besonders den Umgang mit Wasser mit 
den Kindern zu sensibilisieren. So versuchen schon unsere 
Allerkleinsten sparsam mit Wasser umzugehen und den Was-
serhahn nach dem Benutzen zuzudrehen. 
Auch in Zukunft wollen wir weiter forschen und interessante 
Experimente durchführen.  
 

Die Kinder und das Team der Kita „ Tausendfüßler“ Naitschau 
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Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter 0179 / 81 44 768 
Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de 

 
 

Der Thüringer Engagement-Preis 
geht in die 5. Runde 

 

Wer gibt, bekommt auch etwas zurück. Das Zurückgeben 
erhält mit der Verleihung des Thüringer Engagement-
Preises eine neue Qualität.  
 

Mit dem Preisgeld in Höhe von insgesamt 25.000 Euro soll das 
vielfältige bürgerschaftliche Engagement Thüringer Bürgerin-
nen und Bürger in besonderer Weise gewürdigt werden. Zum 
5. Mal lobt die Thüringer Ehrenamtsstiftung in diesem Jahr den 
Thüringer Engagement-Preis aus. Er ist mit insgesamt 25.000 
Euro dotiert und wird in fünf Kategorien verliehen.  
 

In fünf Kategorien - Einzelperson, Jugend, Senioren, Vereine, 
Initiativen und Verbände sowie Unternehmen - ist der Enga-
gement-Preis mit je 5000 Euro dotiert. Ab sofort bis zum 
16. Juni 2017 nimmt die Thüringer Ehrenamtsstiftung Bewer-

bungen und Kandidaten-Vorschläge entgegen. Auf der Inter-
netseite www.thueringer-engagement-preis.de gibt es dazu ein 
Nominierungs-Formular zum direkten Ausfüllen oder aber auch 
zum Download.  
 

In vier der fünf Kategorien trifft eine Jury anschließend die 
Vorauswahl. Über die Preisträger können alle Thüringer in 
einem Online-Voting (September 2017) mitbestimmen. Der 
Sieger in der Kategorie Unternehmen wird von der Jury gekürt.  
 

Die Verleihung des Thüringer Engagement-Preises findet dann 
am 17. November in Erfurt statt. Der Thüringer Engagement-
Preis wird gefördert von mehreren Thüringer Sparkassen so-
wie von der Thüringer Aufbaubank. 
 

 
 

 

 

Kreisjägerschaft Greiz e.V. 
 

Zum „Grünen Abitur“ mit der Kreisjägerschaft Greiz e.V. - 
Jungjägerausbildung startet am 12. August 2017 

 

Die Jagd ist so alt wie die Menschheit selbst. Unseren Vorfah-
ren diente sie als Nahrungserwerb. Heute bedeutet Jagd viel 
mehr - sie ist auch praktisch angewandter Naturschutz. Die 
Eingriffe der Menschen in das natürliche Ökosystem haben 
dazu geführt, dass die Natur viele Möglichkeiten der Selbstre-
gulation verloren hat. Die Erhaltung und der Schutz einer Viel-
falt der Tier- und Pflanzenwelt in unserer heutigen Kulturland-
schaft gehören zu den wichtigsten Aufgaben des Jägers. Auch 
die wirksame Bejagung von Schalen- und Schwarzwild im 
Einklang mit den Landnutzern ist für Jäger Verpflichtung und 
ökologische Aufgabe zugleich.  
 

Für eine nachhaltige Hege und Pflege und eine angepasste 
Regulierung des Wildbestandes müssen Jäger sehr gute 
Kenntnisse über die Natur und ihre Zusammenhänge vorwei-
sen. Entsprechend umfangreich ist die Ausbildung: Sie umfasst 
neben der Biologie der Wildarten auch Themen wie Natur-
schutz, Land- und Waldbau, die Wildhege und die jagdliche 
Praxis, Jagdhundewesen sowie die zugehörigen rechtlichen 
Vorschriften. Nicht nur in der Theorie, sondern direkt in der 
Natur vermitteln wir Ihnen das nötige Wissen über Wildtiere, 
ihre Biologie, ihre Verhaltensmuster und Lebensräume. So 
können Sie sich als Jäger verantwortungsvoll und mit Passion 
und Leidenschaft um ihr zukünftiges Revier und das darin 
lebende Wild kümmern. 
 

Der Lehrgang ist ideal für Personen, welche neben dem Beruf 
den Jagdschein erwerben wollen, Interesse an der Natur, der 
Jagd und Hege des heimischen Wildes haben, ihre Naturver-
bundenheit vertiefen wollen und als Jäger/-in heimische Wild-
arten bejagen, hegen und erhalten sowie Lebensräume für 
Wildtiere schützen und schaffen wollen. 
 

Bei Interesse an einer Teilnahme beim nächsten Lehrgang 
oder bei Fragen zu den Teilnahmevoraussetzungen, der Lehr-
gangsdauer, den anfallenden Kosten, den Lehrgangsinhalten, 
zum jagdlichen Schießen oder die Prüfungsordnung, wenden 
sie sich bitte an Kreisjägermeister Wolfgang Schmeißner (0160 
3238919 oder info@js-greiz.de) 
 
 

Kreismusikschule „Bernhard Stavenhagen“ 
 

Familienfest Musikschule/Museum 
 

Samstag, 17. Juni, 12.00 - 22.30 Uhr 
Unteres Schloss Greiz 

 

Programm: 
 

Einstiegsstunde „Klavier-Garten“ 12.00 - 13.00 Uhr 
 

Kinder-/Familienprogramm   13.00 - 17.00 Uhr 
 

Sing & Swing       20.00 - 22.30 Uhr 
 

mit der Big Band, Sängerinnen der Musikschule u. „Mellennium“ 
 

Anmeldung zum Unterricht in der Kreismusikschule 
 

Anmeldungen nach der Frist des Anmeldeschlusses 31. Mai 
können weiter an Kontakte der Musikschule abgegeben wer-
den und nach Möglichkeit auch für das neu beginnende Schul-
jahr berücksichtigt werden. Das Ausbildungsspektrum reicht 
von musikalischer Früherziehung für die Kleinen, traditioneller 
Ausbildung an Instrumenten oder im Gesang, Angeboten der 
Abteilung Rock, Pop, Jazz - auch dort mit instrumentalen oder 
gesanglichen Möglichkeiten - bis hin zum Tanz. Neu im kom-
menden Schuljahr ist der Klavier-Garten für die Kleinsten.  
 

Informationen oder Fragen dazu unter Tel. 03661-21 16, 
musikschule.greiz@versanet.de oder www.kms-greiz.de 
 

 
 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
 

mailto:asv-greiz@gmx.de
http://www.thueringer-engagement-preis.de/
http://www.kms-greiz/


-  24  - 

Der Sozialverband VdK - 
ORTSVERBAND ZEULENRODA-TRIEBES 

 

Beratung zu sozialen Fragen: 
 

vorübergehende geänderte Öffnungszeiten: 
KGF Rene Jung (Kreisverband Thüringen-Ost) 

Hohe Gasse 10, 07973 Greiz, Tel. (03661) 27 46 
 

Sprechtag in Greiz: Do. 09.00 - 12.00 Uhr 
 

Sprechtag in Schleiz: Di. 09.00 - 17.00 Uhr 
Greizer Straße 40a, 07907 Schleiz, Tel. (03663) 42 44 56 
 

Der VdK - Ortsverband Zeulenroda- Triebes, lädt am 
 

27. Juni 2017, um 14.00 Uhr 
 

zu einem Vortrag, „Hygiene im Alltag“ 
in den „Jugendclub Römer“ nach Zeulenroda 

alle Mitglieder und Interessierte, ein. 
 

Kosten für Vortrag und Beköstigung: 
 

- Nichtmitglieder 5 € 
- Mitglieder 2 € 
 

Anmeldung: bis 22. Juni 2017 bei: 
 

Familie Arle (036626) 20116 
 
 

 

 
 
 

 
 
 

 

 
 
 

Denkmalschutzpreis des Landkreises Greiz 2017 
 

Auch in diesem Jahr lobt der Landkreis Greiz den mit insge-
samt 1500 Euro dotierten Denkmalschutzpreis des Landkrei-
ses Greiz aus. Er wird verliehen für beispielhafte Leistungen in 
der Denkmalpflege in allen Städten und Gemeinden des Land-
kreises Greiz. Gemäß den Richtlinien zur Preisverleihung sind 
sowohl Eigentümer, Bauherren, Architekten und Handwerksbe-
triebe, als auch Vereine, Gemeinden, die untere Denkmal-
schutzbehörde sowie der Denkmalbeirat des Landkreises 
Greiz vorschlagsberechtigt. Entsprechende Bewerbungen sind 
bis spätestens 12. Juni 2017 an die untere Denkmalschutzbe-
hörde des Landkreises Greiz zu richten. Das Anmeldeformular 
finden Sie auf der Internetseite des Landkreises unter 
www.landkreis-greiz.de/Aktuelles. 
 

Weitere Auskünfte erteilt die untere Denkmalschutzbehörde 
unter Tel.: 03661-876-463. 
 
 

Naturforschende Gesellschaft Altenburg 
 

Zum Feierabend in die Heide 
 

28 Stunden NATUR PUR - Unter diesem Motto veranstalten 
Naturschutzbund Thüringen und Stiftung Naturschutz Thürin-
gen nun bereits zum siebten Mal einen „Langen Tag der Natur“. 
 

Am 9. und 10. Juni 2017 wird im Rahmen zahlreicher Veran-
staltungen auf die Artenvielfalt der Thüringer Naturlandschaf-
ten und auf die vielfältigen Bemühungen zu ihrem Schutz hin-
gewiesen. In diesem Zusammenhang bietet das ENL-Projekt 
„Zwergstrauchheiden Pöllwitzer Wald“ des Naturkundemuse-
ums Mauritianum Altenburg am 9. Juni eine Wanderung „Zum 
Feierabend in die Heide“ an. Die Exkursionsleiterin Elisabeth 
Endtmann informiert über die Besonderheiten der vom Men-
schen geschaffenen Landschaft und die damit verbundenen 
Probleme ihrer Erhaltung. Die in den Heiden lebenden Tier- 
und Pflanzenarten benötigen viel Licht und Wärme. Durch die 
zunehmende Verbuschung mit Birken, Fichten und Kiefer sind 
ihre Lebensräume in Gefahr. Möglichkeiten und erste Ergeb-
nisse der Schutzbemühungen werden vorgestellt. 
 

Die Wanderung startet am Freitag um 17.00 Uhr auf dem 
Wanderparkplatz in Neuärgerniß (Gemeinde Langenwetzen-
dorf). Sie führt auf die Heideflächen des sog. Schießplatzes. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Ein Mosaik aus Heidekraut 
und Rohbodenstandorten 
bietet verschiedensten Le-
bewesen optimale Bedingun-
gen 
 

(Foto: E. Endtmann) 
 

Ansprechpartner: 
Dr. Elisabeth Endtmann 
Naturkundemuseum Mauritianum (Außenstelle Großstöbnitz) 
Am Wehrrasen 16 A, 04626 Schmölln OT Großstöbnitz 
e-mail: endtmann@mauritianum.de 
Tel.: 034491-582269 

http://www.landkreis-greiz.de/Aktuelles
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Imkern - Wo kommt denn 
eigentlich unser Honig her? 

 

Wann: am Samstag, dem 01.07. und am Sonntag, dem 
02.07.2017, jeweils um 14.30 Uhr (Dauer ca. 2,5 
Stunden) 

 

Treffpunkt: Parkplatz am Altenheim Ortsausgang Zeulenro-
da Richtung Pausa (linke Seite) 

 

Die Bienen waren dieses Jahr schon sehr fleißig und deshalb 
ist es an der Zeit, einen Teil ihres köstlichen Nektars zu verar-
beiten und abzufüllen. 
 

Wir wollen gemeinsam einen süßen Nachmittag verbringen, 
bei dem nicht nur viel Informatives über die Lebensweise der 
Bienen und die Notwendigkeit des Imkerns im Vordergrund 
stehen sollen. 
 

Jeder, der keine Angst vor den kleinen stechenden Freunden 
hat, darf gern bei der Honigernte selbst mit Hand anlegen, 
ernten, schleudern und abfüllen. Zum Abschluss wollen wir, bei 
einem Imbiss, den frischen Honig auf leckeren Brötchen aus-
giebig verkosten und als Dankeschön an die Bienen, ein klei-
nes Andenken  basteln, welches bei euch zu Hause, euch und 
den Bienen noch viel Freude bereiten kann.  
 

Bei Interesse bitte ich um eine Voranmeldung, unter Telefon: 
 

03 66 28 / 95 56 74, 0171 / 77 91 92 2 oder 
doreen.safar@gmx.net.  
 

Ein Unkostenbeitrag in Höhe von 8€/Person wird erhoben 
(inklusive Imbiss, Getränke und ein Probierglas Honig). Mitzu-
bringen wären lange und weite Hosen sowie geschlossene 
Schuhe. Imkerschutz für den Oberkörper gibt es vor Ort. 
 
 

 
 

 

"Offene Gärten" Schleiz und Zeulenroda 
am 18. Juni 2017 

 

Auch Langenwetzendorf ist dabei! 
 

Einblick in fremde Gartenwelten - seit 2001 in Thüringen durch-
geführt - lockt die Veranstaltung immer mehr Interessierte in 
Gärten, die gemeinhin nicht öffentlich zugänglich sind.  
 

Angefangen hat alles in Weimar und Eisenach. Dort öffneten 
2001 die ersten privaten Gärten. Inzwischen beteiligen sich 21 
Städte und Regionen mit ca. 350 Privatgärten in ganz Thürin-
gen an dieser Idee. Träger dieser überaus erfolgreichen Ver-
anstaltung sind die Vereine Bund Deutscher Landschaftsarchi-
tekten e.V. und die Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und 
Landschaftskultur e.V. Jede Stadt bzw. Region hat ihr eigenes 
Organisationsteam. 
 

Vom Weimarer Träger vorgegeben ist, dass es in jeder Region 
ca. drei bis fünf Eingangsgärten gibt. Diese finden die Besu-
cher vorher auf der Webseite www.offene-gaerten-
thueringen.de, auf Plakaten und ausgelegten Faltblättern sowie 
aus der örtlichen Presse. In den Eingangsgärten erhalten die 
Besucher die vollständige Liste aller geöffneten Gärten an 
diesem Tag, mit einem Lageplan, Hinweisen zu den Gärten 
und Routenvorschlägen. Ausgehend von den Eingangsgärten 
können die Besucher Ihren Gartentag planen und starten. 

Die Schleizer Region ist seit 2007 mit dabei. Ab 2017 haben 
sich Gartenbesitzer aus Zeulenroda und umliegenden Ge-
meinden angeschlossen und erweitern das Angebot um viele 
interessante Gärten. So wird den Besuchern noch mehr Aus-
wahl geboten, sich nach den persönlichen "Gartenvorlieben" 
umzuschauen. 
 

Kleine bis große, von Gartenliebhabern oder Landschaftsgärt-
nern gestaltete Gärten laden dazu ein, Inspiration zu finden, 
Informationen auszutauschen oder einfach nur die Schönheit 
und Vielfalt der Gärten zu bewundern und zu genießen. Jeder 
Gartenbesitzer bereitet sich voller Begeisterung und Hingabe 
auf seine Besucher vor. Die Gartenbesitzer der Schleizer Re-
gion, die ihre Gärten schon über Jahre öffnen, sind immer 
wieder motiviert von den vielen positiven Rückmeldungen, die 
sie für ihre uneigennützigen Mühen bekommen.  
 

Alle Gärten erkennt man schon von weitem an den bunten 
Luftballons und den roten Plakaten mit der Mohnblume. Am 
Sonntag, dem 18. Juni 2017 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr wer-
den ca. 17 Gärten aus der Region Schleiz und Zeulenroda ihre 
Tore weit aufmachen. Die Eingangsgärten für Schleiz und 
Zeulenroda sind: 
 

  1. Strandbad Zeulenroda, Bleichenweg 30, 07937 Zeulenro-
da-Triebes 

 

  2. "Alte Münze", Neumarkt, 07907 Schleiz 
 

  3. Garten Huber, Langenbach (gehört zu 07919 Pausa-
Mühltroff), Winterseite 47 

 

  4. Garten Heimlich, Ebersberg 37, 07922 Tanna 
 

Ein Tipp für die Besucher, die sich aus der Richtung Langen-
wetzendorf kommend auf den Weg machen möchten: Besu-
chen Sie den schönen Hausgarten der Familie Barthold 
(Hauptstraße 41). Er ist ein wunderbarer Einstieg für die Be-
sichtigung weiterer Gärten in und um Zeulenroda und Schleiz. 
 

Die Gartenbesitzer freuen sich auf interessierte Besucher - bei 
jedem Wetter! 
 

 
 

Foto: Grit Barthold 
 

Steffi Lätzer 
Für die Arbeitsgruppe Offene Gärten Schleiz und Zeulenroda 
 

www.gartentag-schleiz-zeulenroda.de 
 

 

 

mailto:doreen.safar@gmx.net
http://www.gartentag-schleiz-zeulenroda.de/
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